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Stadtwerke zum 12. Mal in Folge „Top-Lokalversorger“:

Qualitätssiegel für Strom, Erdgas, Trinkwasser und Wärme

(V.lks.n.re) Stadtwerkegeschäftsführer Jochen Fischer, Achim Becker (Sparte Wasserversor-
gung), Dr. Stefan Blüm (Sparte Wärmeversorgung), Dr. Uwe Pöhls vom „energieverbraucherpor-
tal“ und Martin Meier (Sparte Strom und Gas).

„Die Ereignisse in den vergangenen Tagen 
und Wochen haben uns allen eindrücklich 
vor Augen geführt, wie wichtig eine verläss-
liche Daseinsvorsorge ist. Aspekte der Ver-
sorgungssicherheit und Preisstabilität sind 
gerade im Bereich der Energieversorgung 
stark in den Vordergrund gerückt.“ Ober-
bürgermeister Johannes Arnold bezog sich 
mit seinen einleitenden Worten anlässlich 
der erneuten Auszeichnung der Stadtwerke 
Ettlingen (SWE) zum „TOP-Lokalversorger“ 
nicht nur auf die Auswirkungen des Ukraine-
Kriegs, sondern auch den Lieferstopp von 
39 Energiediscountern für Strom und Erdgas 
rund um den Jahreswechsel.  Tausende Men-
schen und Unternehmen standen plötzlich 
ohne Energieversorger da und mussten von 
den regionalen Grundversorgern übernom-
men werden. „In Ettlingen haben wir für 
mehrere hundert Menschen die lückenlo-
se Versorgung übernommen – auch wenn 
dies eine große Kraftanstrengung war“, 
macht SWE-Geschäftsführer Jochen Fischer 
deutlich. „Es bleibt nur zu hoffen, dass die 
Betroffenen daraus lernen“, ergänzte OB 
Arnold, um danach Dr. Uwe Pöhls vom un-
abhängigen „energieverbraucherportal“ zu 
begrüßen, das das Siegel „Top-Lokalversor-
ger“ alljährlich an Stadtwerke bundeweit 
verleiht, „der TÜV der Energieversorger“, 
so der OB. „Die Auszeichnungen sind auch 
für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein hohes Lob und die Bestätigung, dass sie 
einen guten Job machen“, merkte Jochen 
Fischer an. 240 Frauen und Männer und 20 
Auszubildende sorgen bei den Stadtwerken 
dafür, dass Qualität und Versorgungssicher-
heit kontinuierlich erhalten bleiben.
Seit nunmehr zwölf Jahren zählen die Stadt-
werke Ettlingen ununterbrochen zu den bes-

ten lokalen Versorgern für Strom und Gas in 
Deutschland. Darüber hinaus haben die SWE 
zum zweiten Mal auch die Auszeichnung für 
die Bereiche Wasser und Wärme erhalten.
„Die Konstanz und das durchgängig hohe 
Niveau der Stadtwerke Ettlingen in all ih-
ren Geschäftsfeldern sind beeindruckend“, 
lobt Uwe Pöhls, Initiator des renommier-
ten Siegels. Die Urkunden nahmen die drei 
Spartenleiter Achim Becker, Wasser, Martin 
Meier, Strom und Gas sowie Dr. Stefan Blüm, 
Wärmeversorgung, im Beisein von Stadtwer-
kegeschäftsführer Fischer entgegen.
„Wir sind schon so etwas wie der TÜV der 
Energieversorger“, schmunzelte Pöhls, 
„denn wir gucken schon auch unter die 
Motorhaube, nicht nur auf die Karosserie.“ 
Das Preis-Leistungsverhältnis der Versorger 
steht ebenso auf dem Prüfstand wie gute 
und faire Tarifkonditionen. Hinzu kommen 
„Zukunftsfähigkeit, Verlässlichkeit, ein auf 
Nachhaltigkeit ausgerichtetes Geschäfts-
modell, gelebte Regionalität und Kunden-
nähe sowie die Übernahme von ökologi-
scher und sozialer Verantwortung“, so der 
Energieexperte Pöhls. Zu letzterem gehört 
beispielsweise die Vergabe des Ehrenamts-
preises und allgemein die Unterstützung 
des Ehrenamts durch die SWE in Form von 
Spenden, Partnerschaften und Sponsoring. 
Insgesamt werden bis zu 120 verschiedene 
Kriterien angelegt, bevor ein Siegel verlie-
hen wird, „das ein starkes Signal ist sowohl 
für die Mitarbeiterschaft als auch für kom-
munale Funktionsträger“, unterstrich Pöhls.
Traditionell stark sind die Stadtwerke hin-
sichtlich ihrer vielfältigen ökologischen 
Ausrichtung: Bei nahezu allen Strompro-
dukten erhalten die Kundinnen und Kunden 
Ökostrom aus Wasserkraft. Bei der Wärme-

versorgung wird vielerorts die effiziente 
Technologie der Kraft-Wärme-Kopplung 
von Blockheizkraftwerken und die direkte 
Belieferung über ein eigenes Nahwärme-
netz eingesetzt. Die E-Mobilität fördern 
die Stadtwerke aktiv mit dem Ausbau der 
Ladeinfrastruktur und im eigenen Fuhrpark 
stehen viele Erdgas- und Elektro-Fahrzeuge.
Ein wichtiges Kriterium für die Bewertung 
der Versorgungs- und Zukunftssicherheit ist 
der Zustand der Infrastruktur von Gas, Strom 
und Wasser. Fischer: „Allein im Jahr 2021 
haben wir insgesamt knapp acht Millionen 
Euro in den Ausbau und die Modernisierung 
von Versorgungsleitungen und -anlagen 
investiert.“ Wassermeister Achim Becker 
erwähnte beispielhaft den voraussichtlich 
im Juli/August beginnenden Ersatz-Neubau 
des Hochbehälters Schöllbronn/Spessart 
mit einem Fassungsvermögen von 1.300 
Kubikmetern Trinkwasser, voraussichtliche 
Investition geschätzte 2,3 Mio. Euro. Er 
ist einer von sechs Speichern, die mit der-
zeit rund 8.900 Kubikmetern Trinkwasser 
den Ettlingerinnen und Ettlingern die Ver-
sorgung auch in klimatisch schwierigeren 
Zeiten sichern. Insgesamt versorgen die 
Stadtwerke 22.060 Haushalte und Gewerbe-
betriebe mit Trinkwasser.
Von aufreibenden Zeiten berichtete Martin 
Meier, für Strom und Gas zuständig, und be-
zog sich dabei auf die Energiekrise und die 
erwähnten Lieferstopps. „Die Stadtwerke 
konnten auf dem Sektor Service durch die 
Ansprechpartner vor Ort punkten“, merkte 
er an. Im Bereich Gas und Strom werde künf-
tig die Entwicklung neuer Geschäftsfelder 
und innovativer Technologien ein wichtiger 
Baustein sein, Stichworte sind hier Solar-
strom-Versorgungsmodelle, Ökostrom und 
Klimagas.
Etwa 1.500 Haushalte werden von der Wär-
meversorgung der SWE versorgt, Leiter 
dieser Sparte ist Dr. Stefan Blüm. Auch in 
diesem Bereich werden Projekte der erneu-
erbaren Energie vorangetrieben, beispiels-
weise kalte Nahwärmenetze, die durch die 
Kombination von Erdwärme und PV-Strom 
für Klimafreundlichkeit und weitgehende 
Autarkie sorgen können. Mit dem KIT und 
weiteren Entwicklungspartnern sind die 
Stadtwerke am Forschungsprojekt „SMaaS“ 
(Smart Microgrids as a Service) beteiligt. 
Dieses System erlaubt es lokalen Verbrau-
chern, untereinander Strom und Wärme zu 
handeln, um eine größtmögliche Effizienz 
im lokalen Energiesystem zu erreichen. Da-
bei wird die Energie vor Ort erzeugt, in PV-
Anlagen oder Blockheizkraftwerken.
„Die Siegel schaffen Vertrauen und geben 
Orientierung bei der Frage, welcher Energie-
versorger den Fokus auf seine Kunden setzt, 
Versorgungssicherheit und faire Preise bie-
tet, auf langfristige Geschäftsbeziehungen 
baut sowie nachhaltig die Region und die 
Umwelt fördert“, fasste Arnold zusammen 
und danke seinerseits allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Stadtwerke.
Infos: www.engergieverbraucherportal.de
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Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold im Rathaus, 
1. OG., findet am Dienstag, 29. März, um  
16 Uhr statt.

Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbür-
germeisters, Klaudia Riemann, 07243/101 
204 an und skizzieren Sie kurz das Thema, 
damit die entsprechenden Unterlagen zur 
Sprechstunde vorliegen.

DI, 5. April 2022 ■ 19.30 Uhr 
KINO KULISSE · Dickhäuter Platz

hospizdienst 
ettlingen

Hospizdienst  
Ettlingen 

Abendkasse 12.50 / Vorverkauf: 10,00 € in der 
Kulisse und Buchhandlung Abraxas / Beschränkte 
Platzzahl. Reservierung   07243 9454-277  
oder karten@hospizfoerderverein.de 
Wir danken dem Kino Kulisse!
Freie Platzwahl - es gilt aktuelle Coronaregel.   

Oskar

Kulisse und Buchhandlung Abraxas / Beschränkte 
 07243 9454-277 

oder karten@hospizfoerderverein.de 

Freie Platzwahl - es gilt aktuelle Coronaregel.   

Einpersonen-Schauspiel 

Christine  
Reitmeier

Oskar ist erst zehn, aber er weiß, dass 
er sterben wird. 
Arzt und Eltern meiden das Thema. 

 
  

Eric-Emmanuel Schmitt

 
Nur die „Dame in Rosa“ hat den Mut, 
mit ihm über seine Fragen nachzuden-
ken. Sie rät ihm, sich jeden verbleiben-
den Tag wie 10 Jahre vorzustellen.
Auf diese Weise durchlebt Oskar ein 
ganzes Menschenleben  –  Kindheit, 
Pubertät, erste Liebe, Erwachsenen-
alter, Midlife-Crisis und das Alter –, 
bis er mit 110 Jahren zu müde ist, um 
noch älter zu werden. 

und die Dame in Rosa

Kein Probealarm
Normalerweise hätte es am Samstag, 2. Ap-
ril wieder einen Probealarm gegeben. Doch 
aus Rücksicht auf die dann bereits in Ett-
lingen lebenden ukrainischen Flüchtlinge 
wird der Alarm ausgesetzt. Das würde die 
Frauen und Kinder mehr als verunsichern 
und sie an die Bombardierungen ihrer Städ-
te erinnern.

Benefizkonzert mit Kammerensemble des  
Jugendsinfonieorchesters der Ukraine

Die Stadt Ettlingen veranstaltet gemeinsam 
mit Mitgliedern des Jugendsinfonieorches-
ters der Ukraine am Samstag, 2. April, um 
19:30 Uhr ein Benefizkonzert im Asamsaal, 
Schloss zur Solidarität und Unterstützung 
für die Menschen in der Ukraine. In den 
vergangenen Wochen haben viele Ettlinger 
mit der Teilnahme bei Mahnwachen, bei 
der Zur-Verfügung-Stellung von Wohnraum 
und mit zahlreichen Spenden ihre Unter-
stützung für die Menschen in der Ukraine 
kundgetan. 

Im Namen der Stadt Ettlingen ruft Oberbür-
germeister Johannes Arnold nun mit einem 
besonderen Benefizkonzert zum weiteren 
Sammeln von Spenden auf. 

Die auftretenden Musiker wohnen derzeit 
in Deutschland und Österreich, wo sie auf 
der Flucht vor dem Krieg ihr temporäres Zu-
hause gefunden haben. 

Auf dem Programm steht ein von den Mu-
sikern selbst ausgewähltes Programm uk-
rainischer und europäischer Komponisten.

Jedes Jahr tritt das Orchester beim Festival 
junger Künstler Bayreuth auf. Über die dor-
tige Intendantin Dr. Sissy Thammer und den 
Ettlinger Kulturamtsleiter Christoph Bader 
kam der Kontakt zustande. „Es macht einen 
sprachlos, die Bilder vom Krieg in der Ukra-
ine zu sehen. Wir wollten praktisch helfen 
und freuen uns auf das Konzert, das sicher-
lich emotional wird.“

Zur bitteren Realität gehört auch, dass sich 
fast alle männlichen Musiker des Orchesters 
derzeit im Kriegsdienst befinden. Alexand-
ra Zaitseva, Direktorin des Jugendsinfonie-
orchesters, hat den Aufruf unter den jun-
gen Musikern des Orchesters gestartet, die 
aus den unterschiedlichen Ecken Deutsch-
lands nach Ettlingen reisen werden, um vor 
Ort gemeinsam zu proben und aufzutreten. 
„Die Situation ist schrecklich und uns feh-
len die Worte. 

Wir spielen dieses Konzert als junge Mu-
siker einer neuen ukrainischen Generation 
zur Unterstützung unserer Heimat. Und zu-
gleich als überzeugte Europäer.“

Das Jugendsinfonieorchester der Ukraine 
besteht aus Nachwuchsmusikern im Alter 
von 12 bis 22 Jahren. Seine Geschichte 
ist eng mit der des deutschen Bundes-
jugendorchesters verbunden. Es wur-
de 2016 auf Initiative der ukrainischen 
Weltklassedirigentin Oksana Lyniv ge-
gründet. Ihre Idee wurde von drei deut-
schen Partnerinstitutionen unterstützt: 
dem Beethovenfest Bonn, dem Bundes-
jugendorchester Deutschland sowie der 
Deutschen Welle. Es wurde ein einzigar-
tiges Projekt vorgeschlagen und umge-
setzt: Die ersten Aufführungen des neu 
geschaffenen ukrainischen Teams fanden 
gemeinsam mit dem deutschen Bundesju-
gendorchester statt.

Von Anfang an verfolgte das Jugendsinfo-
nieorchester der Ukraine seine Ziele: die 
Entwicklung der talentiertesten jungen 
Musiker aus der ganzen Ukraine und Ver-
mittlung der klassischen Musik, besonders 
für die junge Generation.

Der Erlös des Benefizkonzerts kommt einer 
Organisation zur Unterstützung der Men-
schen in der Ukraine zugute. 

Weitere Informationen dazu erfahren Sie in 
Kürze online unter www.ettlingen.de/ukraine

Karten für das Konzert gibt es zu 20 € im 
Parkett bzw. 15 € auf der Empore sowie So-
lidaritätskarten zum Preis von 30 € im Par-
kett bzw. 25 € auf der Empore im Vorver-
kauf ausschließlich bei der Stadtinfo, Tel. 
07243/101-380 und nach Verfügbarkeit an 
der Abendkasse.
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Bis 31. März

Antrag auf Erstattung von 
Abwassergebühren
Nach § 39 a der Abwassersatzung der Stadt 
Ettlingen werden Wassermengen, die nach-
weislich nicht in die öffentlichen Abwasser-
anlagen eingeleitet wurden, auf Antrag er-
stattet. Die Stadt weist darauf hin, dass die 
Antragsfrist für die Rückerstattung für 
das Jahr 2021 am 31. März 2022 endet. 
Später eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Antragsvordrucke können bei der Stadt-
kämmerei Ettlingen, Kirchenplatz 9, 76275 
Ettlingen, Zimmer 11, abgeholt oder auf der 
Homepage der Stadt Ettlingen www.ettlin-
gen.de unter dem Stichwort „Gartenbewäs-
serung“ bzw. „Viehhaltung“ heruntergela-
den werden.

Earth Hour

Am Samstag, 26. März, ab 20.30 Uhr fin-
det zum 15. Mal die WWF Earth Hour statt. 
Dann werden wieder tausende Städte rund 
um die Welt für eine Stunde die Beleuch-
tung bekannter Gebäude ausschalten. 
Auch privat kann jeder seinen Beitrag leis-
ten und für 60 Minuten auf elektrisches 
Licht verzichten. „Es geht bei der Earth 
Hour nicht darum, durch das Lichtaus-
schalten Energie zu sparen“, so der WWF. 
Dass Energie gespart werde, sei ein posi-
tiver Nebeneffekt. Hauptziel ist vielmehr, 
dass alle Teilnehmer durch das Symbol des 
Lichtausschaltens deutlich machen, dass 
sie von der Politik und Wirtschaft mehr 
Einsatz für den Umwelt- und Klimaschutz 
fordern, erklärt die Natur- und Umweltor-
ganisation.

In Ettlingen, das zum 9. Mal mit dabei ist, 
werden das Rathaus, die Martinskirche, der 
Bismarckturm, die Herz-Jesu-Kirche, die 
Schillerschule, die Bodenstrahler an der 
Schlossfassade und der Begegnungsladen 
K26 in der Kronenstraße für eine Stunde im 
Dunkeln sein.

Infos unter www.wwf.de/earthhour

Jugendgemeinderatswahl ����

��.��.-��.��.����

Geh‘ wählen!

www.JGR-ETTLINGEN.de

Jetzt geht‘s los! Die Jugendgemeinderatswahl ist gestartet und läuft noch bis 1. April!
Bis 1. April, 18 Uhr, könnt Ihr auf https://voting.polyas.com/jgr2022/ Eure Stimme für den 
Ettlinger Jugendgemeinderat abgeben. Eure persönlichen Zugangsdaten zur Online-Wahl 
habt Ihr letzte Woche per Post bekommen. Geht jetzt wählen und nutzt Euer Stimmrecht!
Falls Ihr Fragen zur Wahl habt, könnt Ihr unter www.jgr-ettlingen.de nachschauen oder bei 
der Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats bei Heike Orlovius 07243/ 101 302 oder Chris-
tina Leicht-Rehberger 07243/ 101 509 anrufen.

Karten: Vorverkauf + Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Ettlingen ­ Pforzheimer Str. 25 (Keller der Musikschule)
Weitere Infos unter www.birdland59.de

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

Ettlinger Sagen – Jenseits 
der Alb

Das lange Warten hat ein Ende – Mirko Som-
mer alias Carsten Dittrich ist wieder da! Und 
mit ihm der Geist der Frau, die wie keine an-
dere das Bild Ettlingens geprägt hat: Mark-
gräfin Franziska Sibylla Augusta!
Freut euch auf einen Streifzug der besonde-
ren Art durch die Ettlinger „Albstadt“.
Termine: 24.3./20. und 27.4. jeweils um 20 Uhr
Weitere Infos unter 
www.ettlingen.de/ettlingersagen
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6. Champagnerfest vom 22. bis 24. April

Spitzengastronomie mit Champagnermenus

„Die Vorteile des Servierens von Champa-
gner vor dem Dinner bestehen darin, dass 
er den Appetit auf das beste anregt, dass 
seine belebenden Eigenschaften die Gäste 
in gute Laune versetzen,“ so der englische 
Autor Thomas Walker 1835 in seinem Werk 
„The Original“. Aus welchen Gründen man 
auch immer seinen Gästen das „Gold der 
Marne“ servieren möchte, eines steht fest: 
Champagner passt zu fast jedem Essen. Die 
Kunst besteht darin, herauszufinden, wozu 
welche perlende Köstlichkeit am besten 
mundet.

Vom 22. bis 24. April besteht zum 6. Mal die 
Gelegenheit, selbst zu ‚erschmecken‘, wie 
es sich mit diesen Behauptungen verhält: 
das Champagnerfest findet auch dieses Jahr 
statt, und zwar in der Schlossgartenhalle 
wie schon 2021. Sie hat sich als Ambiente 
für das Event bewährt, gerade die Winzer 
waren begeistert von der Gemeinschaft in 
einem Saal.

Die beiden Organisationsteams der Stadt 
Ettlingen und der französischen Partner-
stadt Epernay sowie das Office du Tourisme 
Epernay freuen sich darüber, dass dieses 
Jahr nicht nur das gewohnte Datum ein 
Stückchen Normalität in bewegten Zeiten 
bieten wird. Denn diesmal sind auch wieder 
alle sieben Winzer dabei: Salmon, Gonet, 
Rogge-Cereser, Jacquinot, Derouillat, Char-
baut und Hennequin.

Die Eröffnung ist am Samstag, 23. April, um 
11 Uhr, die Pforten der Schlossgartenhalle 
sind an diesem Tag von 11 bis 21 Uhr geöff-
net und am Sonntag, 24. April, von 11 bis 
17 Uhr. In dieser Zeit können die Spitzen-
erzeugnisse der kleinen großen ‚Hauptstadt 

des Champagners‘ verkostet und gekauft 
werden, für die Kulinarik sorgt das Himm-
lisch.

Wie gewohnt erwirbt man mit 18 Euro eine 
Eintrittskarte, ein Champagnerglas und die 
Möglichkeit, unterschiedlichste Champag-
ner zu verkosten. Wer seinen Liebling ge-
funden hat, darf ruhig ein paar Flaschen zu 
fairen Preisen nach Hause tragen.

Tiefere Erkenntnisse rund um den Cham-
pagner vermitteln die Masterclasses von 
Sommelier und Champagnerbotschafter Nils 
Lackner. Am Samstag um 14 Uhr wird er alle, 
die noch mehr von der geheimnisvollen Welt 
des perlenden Goldes erfahren möchten, 
mitnehmen. Um 17 Uhr gibt es das Special 
„Rosé“.

Bei einem Preisausschreiben winken Präsen-
te aus der Partnerstadt.

„Ich will Champagner Wein, und recht 
moussierend soll er sein!“ Dieser Satz 
von Johann Wolfgang von Goethe könnte 
auch von James Bond stammen. Denn der 
britische Geheimagent greift mitnichten 
nur zum Martini, ob nun geschüttelt oder 
gerührt: um die Welt zu retten, ist Cham-
pagner gerade recht. Seit 1973 spielt 
der Champagne Bollinger in mehreren 
James-Bond-Filmen eine Nebenrolle als 
Lieblingsgetränk von 007, doch nicht 
nur bei den Filmen mit dem britischen 
Doppelnullagenten müsste Champagner 
im Abspann eigentlich erwähnt werden. 
Folgerichtig bietet Nils Lackner am Sonn-
tag um 13 Uhr ein weiteres Highlight an: 
„Champagner & Cinema“. Alle Masterclas-
ses kosten 35 Euro/Person.

Am Freitag, 22. April, wird die Ettlinger 
Gastronomie wieder Champagnermenus 
kredenzen von den Küchenchefs des Hotels 
Erbprinz, der Ratsstuben, des Pot au Feu, 
Hartmaier‘s, Watts und der Kleinen Kaffee-
blüte. Erstmals mit dabei ist die Kostbar mit 
einem Champagner-Angebot über das ganze 
Wochenende.

Genauere Informationen werden rechtzeitig 
auf den Internetseiten der beteiligten Res-
taurants zu finden sein.

Ein Wochenende ganz im Zeichen von ‚Ster-
nen‘, die man trinken kann, wie einst der Be-
nediktinermönch Dom Pierre Pérignon seine 
ersten Schlucke des moussierenden Weins 
beschrieben haben soll.

Informationen gibt es unter Tel. 07243 101-
333, info@ettlingen.de oder 
www.ettlingen.de/champagnerfest.

Während des Festes gelten selbstverständ-
lich die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Co-
rona-Regeln.

Verkaufsoffener Sonntag 
mit Autosalon
Die Ettlinger Innenstadt verwandelt sich am 
27. März wieder in eine Automeile. Auf der 
Marktstraße, dem Marktplatz, dem Neuen 
Markt sowie am Kirchenplatz und vor dem 
Schloss präsentieren Ettlinger Autohäuser 
ihre neuesten Modelle. Anschauen, anfas-
sen, einsteigen und gleich eine Probefahrt 
vereinbaren. Lernen Sie die neuesten Trends 
der Autohäuser kennen, informieren Sie sich 
über die Entwicklungen der Automobilbran-
che oder finden Sie das Modell Ihrer Träume.
Jeweils am Sonntag drei Wochen vor Ostern 
dürfen Ettlingens Einzelhändler in der Innen-
stadt von 13 bis 18 Uhr ihre Türen öffnen und 
die neuesten Kollektionen präsentieren. Im 
gut sortierten Facheinzelhandel finden Sie 
kleine, feine Boutiquen, Juweliere, Blumen- 
und Spielwarengeschäfte, Buchhandlungen, 
Sportgeschäfte, Optiker und Bekleidungshäu-
ser. Und nach Ihrem Einkauf können Sie gleich 
ausprobieren, ob Ihr Traumauto das passende 
Kofferraummaß für Ihre Shoppingtaschen hat.
Die Stadtinformation lockt mit Rabatten für 
das Kulturprogramm: 10 Prozent auf die Neu-
produktionen Musical, Oper und Schauspiel 
der Schlossfestspiele und 10 Prozent Rabatt 
auf Kultur live, ausgenommen das Kinderthe-
ater sowie ‚Hannes und der Bürgermeister‘.
Parken kann man in der Tiefgarage am 
Stadtbahnhof. Weitere Parkflächen gibt es 
entlang der Rastatter Straße und auf dem 
Dickhäuter Platz, von dort fährt der Shuttle 
von 12.30 bis 18.30 Uhr am Verkaufsoffenen 
Sonntag. Der real-Markt stellt zudem sein 
Parkdeck zur Verfügung.

Muttertagsehrung in  
Corona-Zeiten
Die Muttertagsehrungen können wegen der 
Corona-Pandemie auch in diesem Jahr aus 
Sicherheitsgründen nicht wie gewohnt statt-
finden. Die Mütter im Alter ab 85 Jahren 
bekommen das Blümlein nebst Glückwunsch-
schreiben an der Türe überreicht. Da Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Seniorenheimen 
besonders gefährdet sind, werden die Pflege-
einrichtungen nicht besucht. Daher verteilen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Pflegeeinrichtungen die Muttertagsgrüße der 
Stadt an alle Damen im Haus.
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Trauerwochenende für 
Männer in der  
Schönbrunner Hütte
Am Wochenende, Freitag, 29. April, ab 18 
Uhr bis Sonntag, 1. Mai, 14 Uhr wollen wir 
uns unter trauernden Männern Zeit nehmen 
und Raum geben zur Begegnung.

Männer trauern anders - „funktionieren“, 
„trauern durch die Abwicklung des Nach-
lasses“. Mancher Mann fühlt sich vielleicht 
einsam in seiner Trauer und findet (noch) 
keinen angemessenen Ausdruck für das in-
nere Erleben.

In der Gemeinschaft unter Männern, die 
Gleiches oder Ähnliches erlebt haben, 
möchten wir an diesem Wochenende z.B. 
wandern, faulenzen, spielen, Sport treiben, 
kochen, essen, reden – vielleicht auch über 
Trauer ...

Vor allem aber sollen eigene Wünsche und 
Ideen Beachtung finden. Wir wollen bewusst 
auf festgelegte Strukturen und Inhalte ver-
zichten. Es soll entstehen können, was im 
Moment gerade für jeden Einzelnen richtig 
und wichtig ist – im Kontakt untereinander.

Das Wochenende findet in Selbstversorgung 
statt. Teilnahmegebühren gibt es nicht. Die 
Kosten für Unterkunft, Getränke und Essen 
legen wir um. Bei einem Vortreffen am Mon-
tag, 11. April, werden organisatorische Fra-
gen geklärt.

Zum Vortreffen am 11. April um 19.30 Uhr 
ist keine Anmeldung erforderlich, Pforzhei-
mer Str. 33c, Ettlingen, im Seminarraum  
(3. OG).

Anmeldung zum Männerwochenende bis 
spätestens 12. April unter: Hospizdienst 
Ettlingen 07243- 9454-240, 
E-Mail info@hospizdienst-ettlingen.de

Dirk Kurz, Sterbebegleiter und Trauerbeglei-
ter, und Thomas Kastein, Krankenpfleger, 
Palliativfachkraft Trauerbegleiter.

Der Aufguss süß, elegant 
und erfrischend …
Bemerkungen und Empfehlungen zum Tee 
und zu seinem Genuss sowie Beschreibun-
gen von Teegesellschaften finden sich in 
Literatur, Reiseberichten und Tagebuchno-
tizen.

Bei einem vergnüglichen Rundgang am 
Donnerstag, 31. März um 18 Uhr in der 
Ausstellung „It’s Teatime“ kommen Liselot-
te von der Pfalz, Queen Victoria von England 
oder Konrad Adenauer ebenso zu Wort wie 
Ärzte und Forschungsreisende des 17. bis 
19. Jahrhunderts.

Dauer 60 Minuten, Ticket 3 € zzgl. Eintritt. 
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss.

Eine Anmeldung wird empfohlen:  
Tel. 07243/101273.
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Während Schließung Tiefgarage Schloss/Zentrum

Feinjustierung bei Ausschilderung für Weg zum Neuen 
Markt

Konstruktiv und lösungsorientiert war das 
Treffen in der vergangenen Woche mit den 
Einzelhändlern des Neuen Marktes und der 
Schillingsgasse mit der Leiterin des Amtes 
für Marketing und Kommunikation, Sabine 
Süß, und dem Tiefbauabteilungsleiter Jan-
nik Obreiter und seinem Mitarbeiter Hagen 
Wagner.
„Wir haben Verständnis für die Bauarbei-
ten“, so Sylvia Donath von Thalia. Doch 
es fehle noch an Hinweisschildern auf das 
kostenlose Shuttle beispielsweise an der 
Ecke Schiller-/Albstraße. Manche Fahrgäste 
wüssten bisweilen nicht mehr genau, wo sie 
nun einsteigen müssen, um wieder zu ihrem 
Parkplatz auf dem Dickhäuterplatz zu gelan-
gen. Dass es diesen Shuttle gibt, dafür be-
kam das städtische Marketing Lob und auch 
für die Ausschilderung, nur an manchen 
neuralgischen Stellen fehle es an eindeuti-
gen Pfeilrichtungen.
Und der Eingang in der Schillingsgasse für 
das Geschäftshaus Neuer Markt 9-11 wirke 
überdies wie ein Wohnhaus. Deshalb kam 
die Bitte aus den Reihen der Einzelhänd-
ler, die Eingangs-Türe mit den jeweiligen 
Namen der Geschäfte, Praxen und des Ca-
fés zu bekleben. Gerade für Papier Fischer 
ist es wichtig. Denn dieser Laden ist kom-
plett durch die Bauarbeiten von seinem 
„eigentlichen“ Eingang abgehängt. Die 
Kunden müssen entweder über die Baden-
er-Tor-/ und Schillingsgasse den „neuen“ 
Eingang finden oder über die Albstraße, 
Marktplatz und dann Neuer Markt. Auf den 
ursprünglichen Schildern hatten wir des-
halb nur Papier Fischer stehen, weil dieses 
Geschäft am meisten unter der Baustel-
lensituation leidet, erläuterte die Marke-
tingchefin.

Nicht nur mit Flyern, auch mit Anzeigen in 
den Amtsblättern des Albtals, der Karlsruher 
Höhenstadtteile sowie in Malsch, Rheinstet-
ten, Durmersheim und Rüppurr machen wir 
darauf aufmerksam, wo man während der 
Tiefgaragenschließung parken kann, merk-
te sie noch an; Ziel ist es, auch die Besu-
cherinnen und Besucher zu informieren, die 
von weiter außerhalb zum Bummeln oder 
für Erledigungen nach Ettlingen kommen 
möchten.
„Wir sammeln jetzt wertvolle Erfahrungen, 
denn sie werden wieder vonnöten sein, 
wenn Anfang 2023 die Sparkasse die Tief-
garage für sechs Monate schließen wird“, so 
der Tenor aller Beteiligten.
Doch dann wird der Neue Markt nicht ab-
gehängt sein wie zurzeit, sondern von der 
Schillerstraße aus frei zugänglich, so dass 
manches einfacher wird.
In einem Anwohnerschreiben gibt die Tief-
bauabteilung einen kurzen Überblick über 
die bereits gelaufenen und noch ausste-
henden Arbeiten. Bei den Erkundungsmaß-
nahmen zeigten sich, wie zurückliegend, 
wieder Abweichungen zu den vorliegenden 
Bestandsplänen, sprich die Planung der Ge-
fälle musste überarbeitet werden. Die Erkun-
dung war erst möglich, nachdem die Decke 
freigelegt worden ist.
Bei den Sockelanschlüssen werden Potenti-
almessungen durchgeführt, um korrodierte 
Bewehrungseisen zu orten. In dieser Woche 
werden dann voraussichtlich die Abdich-
tungsarbeiten beginnen können. Auch wenn 
nicht die ganze Baustelle voller Arbeiter 
ist, im Hintergrund laufen die Arbeiten auf 
Hochtouren. Wir liegen gut im Zeitplan, so 
Jannik Obreiter.

Die Decke liegt frei, die Erkundungsarbeiten sind auch abgeschlossen, so dass voraussichtlich 
mit den Abdichtungsarbeiten begonnen werden kann.

Sicher Wohnen –  
Einbruchschutz

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden 
ist für viele Menschen ein traumatisches 
Erlebnis. Nicht nur der entstandene mate-
rielle Schaden, sondern die Verletzung der 
Privatsphäre und das verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl machen den betroffenen 
Menschen zu schaffen. Vom Einbruchdieb-
stahl bleiben auch Gewerbe- und Dienstleis-
tungsobjekte nicht verschont. Häufig ent-
stehen in Zusammenhang mit diesem Delikt, 
teilweise verbunden mit Vandalismus, sehr 
hohe Schäden.
Die Polizei misst dem Sicherheitsbedürfnis 
der Bürger einen sehr hohen Stellenwert 
bei und informiert die Bevölkerung deshalb 
über richtige Verhaltensweisen und notwen-
dige Sicherungsmaßnahmen.
Die Fachberater der Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle kommen am Donnerstag, 
7. April, ab 10 Uhr auf den Marktplatz.
Vorbeugung ist die beste Möglichkeit, sich 
zu schützen. Das Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes Baden-Württemberg, 
dem so genannten „i MOBIL“ bekommen 
Sie die richtigen Tipps zur Sicherung von 
Fenstern, Türen und anderen Bereichen 
des Hauses, der Wohnung oder auch des 
gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl von 
Exponaten, von der einfachen Fenster- bzw. 
Türsicherung bis zur Überfall- und Einbruch-
meldeanlage machen deutlich, wie man sich 
wirkungsvoll schützen kann.
Übrigens: Einbruchschutz lohnt sich! Mehr 
als 45 Prozent der versuchten Wohnungsein-
brüche scheitern an Sicherungstechnik!

Impfangebot in der  
Bürgerhalle  

Ettlingenweier
In der Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorf-
wiesenstraße, wird weiterhin samstags 
von 13 bis 18 Uhr geimpft. Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren können sich dort 
mit den Impfstoffen Biontech, Moderna 
oder Johnson impfen lassen.
Terminvereinbarung unter www.ettlin-
gen.de/corona oder für alle, die nicht 
über einen Internetzugang verfügen, via 
Impfhotline, Tel. 07243 101454.
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30 Jahre Städtepartnerschaft mit Gatschina und der  
Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine

Der Einmarsch russischer Truppen in die 
Ukraine macht uns tief betroffen. Er ist 
ein nicht tolerierbarer Verstoß gegen das 
Völkerrecht. Oberbürgermeister Johannes 
Arnold hofft wie alle Menschen dort, dass 
wenige zu Schaden kommen und dieser 
furchtbare Krieg bald endet.

Städtepartnerschaften beabsichtigen genau 
das Gegenteil dessen, was aktuell geschieht: 
Durch die Freundschaft der Menschen aus 
unterschiedlichen Nationen soll der Frieden 
und das Verständnis füreinander gefördert 
und gefestigt werden. Obgleich die Städte-
partnerschaftsurkunde zwischen Ettlingen 
und Gatschina durch die Amtsträger auf bei-
den Seiten unterzeichnet wurde, lebt unsere 
Partnerschaft durch die Begegnungen und 
Beziehungen zwischen den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt.

Dies zeigen die vielen persönlichen Kontak-
te und Freundschaften zwischen den Ein-
wohnern sowie unzählige humanitäre Hilfs-
aktionen, die in den letzten 30 Jahren von 
ehrenamtlicher Seite aus angestoßen und 

umgesetzt wurden und bis heute andauern. 
Im Fokus sind dabei vor allem zahlreiche Fa-
milien mit behinderten Kindern in Gatschi-
na, die durch den Verein „Die Polizei hilft“ 
unterstützt werden. Für enge freundschaftli-
che Bande hat in den zurückliegenden Jahr-
zehnten die Deutsch-Russische Gesellschaft 
gesorgt und durch ihre Fahrten nach Gat-
schina manchen Ettlinger die Gastfreund-
schaft der russischen Bevölkerung erleben 
lassen.

Diese freundschaftlichen Beziehungen zu 
der Bürgerschaft müssen gerade jetzt fort-
bestehen als Gegenpol zu Putins Indoktri-
nation seines Volkes. Auf offizieller Ebene 
ist eine Pflege der Partnerschaft derzeit al-
lerdings nicht denkbar, da es bei den russi-
schen Amtsträgern unweigerlich eine extre-
me Nähe, Abhängigkeit und Verbundenheit 
zur dortigen Regierung gibt, die für uns völ-
lig inakzeptabel ist und wir uns davon ganz 
deutlich distanzieren. Oberbürgermeister 
Johannes Arnold hat an die dortigen An-
sprechpartner zwar appelliert, dass sie die 

Vorgehensweise Putins missbilligen mögen. 
Weil man darauf aber kaum hoffen kann, 
liegt dieser Teil der Städtepartnerschaft der-
zeit auf Eis und es ist auch nicht denkbar, 
diese wiederaufzunehmen, ohne grundle-
gende politische Veränderungen im Land. 
Die offiziellen Jubiläumsfeierlichkeiten, die 
für dieses Jahr anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens der Städtepartnerschaft geplant 
waren, werden daher ebenfalls nicht statt-
finden.

Uns ist es jedoch ein Anliegen, dass ge-
rade mit jenen Menschen, von denen wir 
wissen, dass sie der Regierung nicht na-
hestehen, weiterhin private Kontakte ge-
pflegt werden können und so auch wahre 
Informationen über diesen schrecklichen 
Krieg die Menschen dort erreichen kann, 
so der OB. Denn ohne ein gut informiertes 
russisches Volk wird es nie gelingen, den 
Verbrechen Putins ein Ende zu setzen. Die 
freundschaftlichen Beziehungen auf priva-
ter Ebene, die in den 30 Jahren der Städte-
partnerschaft entstanden sind, sind gerade 
in diesen Zeiten für die Menschen, die die 
Machenschaften Putins kritisch hinterfra-
gen, eine wichtige Stütze.

Ettlinger Feuerwehr bei Hilfstransport dabei

Mit den anderen Kameraden der Landkreis-Wehren haben sich sechs Ettlinger Feuerwehrmänner 
der Kernstadtwehr auf den Weg an die ukrainische Grenze gemacht.

Die Pakete aus Hilfsgütern werden seit Tagen 
vorbereitet, verpackt und in drei Sprachen 
beschriftet: Deutsch, polnisch, ukrainisch. 
Zahlreiche ehrenamtliche Helfer sowie Mit-
arbeiter des Landratsamtes Karlsruhe und 
der Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe sind 
im Einsatz für eine Spendenaktion. Am Frei-
tag vergangener Woche ist der Konvoi aus 
sieben Feuerwehr-Fahrzeugen in Bruchsal 

gestartet. Das Ziel: die ukrainische Grenze. 
Damit unterstützen der Landkreis und seine 
Feuerwehren eine Aktion des Landkreises 
Freudenstadt.

Dieser hilft seinem polnischen Partnerland-
kreis Tomaszowski, der täglich eine große 
Anzahl an geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine aufnimmt und versorgt.

Insgesamt sieben Fahrzeuge der Feuerweh-
ren Bruchsal, Eggenstein-Leopoldshafen, 
Ettlingen, Kronau und Weingarten, rund 
25 ehrenamtliche Einsatzkräfte von den 
genannten Feuerwehren sowie zwei Ein-
satzkräfte von der Feuerwehr Walzbachtal 
als Unterstützung der Fahrer haben sich am 
Freitagabend auf den Weg Richtung Polen 
gemacht. Ihre Ankunft in Tomaszowski ist 
am Samstagnachmittag geplant, ihre Rück-
kehr am Montag. Die Heimkehrer Alexander 
Johmann-Vonier, Christian Schoch, Martin 
Knebel, Werner Stängle, Marcel Früh sowie 
Michael Mackert wurden von Oberbürger-
meister Johannes Arnold begrüßt. Er dankte 
ihnen für ihre Bereitschaft und ihr Engage-
ment.

Allein die Fahrzeuge der Feuerwehren aus 
dem Landkreis Karlsruhe haben Kapazitä-
ten für rund 80 Europaletten. Die verlade-
nen Spenden wurden zuvor über Aufrufe 
der Feuerwehren und Kommunen in der Be-
völkerung gesammelt: darunter wärmende 
Wolldecken, Isomatten, Thermoskannen, Ta-
schenlampen und Verbandsmaterial. „Es ist 
beeindruckend, wie viele Menschen sich in 
den vergangenen Tagen für die Spendenak-
tion engagiert haben. Das Ergebnis beweist 
erneut, welche Bedeutung unsere Feuerweh-
ren besonders in Krisensituationen haben. 
Ich freue mich über den großen Zusammen-
halt zwischen den Einsatzkräften, unabhän-
gig von Landkreis-Grenzen“, sagt Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel.
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Vereine aufgepasst!

Jugendschutz- 
Zertifizierungskurs „Weg-
schauen ist keine Lösung“
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren bietet demnächst wieder für Verei-
ne einen Jugendschutz-Zertifizierungskurs 
„Wegschauen ist keine Lösung“ in Zusam-
menarbeit mit der Suchtberatung AGJ Ett-
lingen und dem Landkreis Karlsruhe an.

Am Donnerstag, 5. Mai von 18 bis 21 Uhr 
online über Zoom. In dem dreistündigen 
Online-Kurs vermittelt Nina Gerich von 
der Suchtberatung der AGJ Ettlingen alles 
Wissenswerte rund um das Thema „Jugend-
schutz“.

Die Kursteilnahme ist wie immer kostenlos 
und seit dem Jahr 2014 Voraussetzung für 
den Erhalt der Jugendfördermittel im Rah-
men der städtischen Vereinsförderrichtlini-
en. Dieser Kurs richtet sich an alle Vereine, 
die ihr Zertifikat auffrischen möchten, bis-
her noch keinen Kurs besucht haben oder bei 
denen sich personelle Änderungen im Be-
reich der Jugendvereinsarbeit ergeben ha-
ben. Die Re-Zertifizierung bzw. die Verlänge-
rung der Gültigkeit der bereits ausgestellten 
Zertifikate wird nach der Kursteilnahme vom 
Landkreis Karlsruhe vorgenommen.

Wer sich für diesen Kurs anmelden möch-
te, sendet bis zum 30. April eine E-Mail 
an bjfs@ettlingen.de und gibt bitte darin 
den Namen, den Verein und auch eine Te-
lefonnummer an, da eine Anmeldeliste an 
das Landratsamt weitergegeben werden 
muss, damit dort die Re-Zertifizierung bzw. 
die Verlängerung der Gültigkeit der bereits 
ausgestellten Zertifikate nach der Schulung 
vorgenommen werden kann. Nach der An-
meldung erhalten Sie von uns den Link zur 
Kursteilnahme.

Es ist geplant, dass im Oktober ein weiterer 
Kurs als Präsenz-Veranstaltung stattfindet.

Ehrung der Mütter
Die Stadt Ettlingen ehrt am Muttertag, 8. 
Mai wieder alle Mütter, die an diesem Tag 
das 80. Lebensjahr vollendet haben oder 
älter sind. Mütter im Alter von 80 bis 84 
Jahren erhalten ein Glückwunschschreiben. 
Ältere Frauen erhalten ein Glückwunsch-
schreiben und ein Blumenpräsent (zu den 
aktuellen Modalitäten siehe Seite 5 in dieser 
Ausgabe).

Ab sofort haben Angehörige die Möglich-
keit, Mütter, die in diese Altersgruppen 
fallen und bisher nicht geehrt wurden, aber 
eine Ehrung wünschen, dem Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen bis zum 8. April 
zu melden.

Dies kann entweder persönlich im Bürger-
büro, Schillerstr. 7-9 bzw. den Ortsverwal-
tungen, per Fax 101-528 oder per E-Mail: 
ordnungsamt@ettlingen.de erfolgen.

Tag der Führungen

Buntes Führungsprogramm zum Naturpark-Markt

Am Sonntag, den 10. April von 11:30 bis 18 
Uhr findet zeitgleich mit dem Naturpark-
Markt der Tag der Führungen statt. Freuen 
Sie sich auf ein buntes Führungsprogramm 
und gehen Sie mit unseren Kurzführungen 
auf interessante, amüsante und musikali-
sche Entdeckungsreise.

Gehen Sie bei der GeoSchnupper-Tour 
Ettlingen auf den Grund: Es gilt, Steine 
zu entdecken – und sie zum Sprechen 
zu bringen, denn es werden spannende 
Geschichten erzählt. Von Römern, Kalt-
zeiten und Wüsten. Und natürlich davon, 
wie solche Geschichten bis heute unsere 
Landschaft und sogar uns selbst beein-
flussen. Es geht darum Steine zu entde-
cken, zu hinterfragen, was das für Steine 
sind, und die Besonderheit zu erfahren, 
z.B. warum wurden genau diese Steine 
zum Bauen verwendet.

Bei einem Meet & Greet mit der Markgräfin 
Sybilla Augusta gewinnen Sie bei einem 
„Treffen“ auf vergnügliche und interakti-
ve Art private Einblicke in das Leben einer 
außergewöhnlichen Frau und Landesmutter 
sowie in das ihrer Lebensgenossen.

Und beim musikalischen Stadtrundgang ler-
nen Sie Ettlingen auf eine ganz andere Art 
kennen. Begleiten Sie Herrn Fleig mit seiner 
Drehorgel, die er liebevoll „Bärbele“ nennt, 
durch die Innenstadt. An besonderen Stand-
orten präsentieren die beiden Ouvertüren 
und Operetten. In den musikalischen Unter-
brechungen erfahren Sie Wissenswertes über 
das Musikinstrument.

Alle Führungen sind auf 20 Minuten be-
grenzt und barrierefrei.

Weitere Infos zum Führungsprogramm und 
zur Anmeldung gibt’s unter 
www.ettlingen.de/tagderfuehrungen

Verkaufsoffener Sonntag bei den Schlossfestspielen

Am 27. März ist nicht nur verkaufsoffener Sonntag in Ettlingen, es ist auch Welttheatertag. 
Seit den 60er Jahren wird an diesem Tag die Bedeutung von Bühnenkunst international 
gefeiert und gewürdigt. Die Schlossfestspiele feiern diesen Tag mit 10% Rabatt auf die 
Produktionen 7 1/2 CENTS - THE PAJAMA GAME, DIE DREIGROSCHENOPER und CARMEN. 
Diese drei großen Neuproduktionen bringen Klassiker und Juwelen der Opern-, Musical- und 
Schauspielgeschichte in die Ettlinger Innenstadt.
Genießen Sie den verkaufsoffenen Sonntag und schauen Sie im Kartenbüro in der Stadtin-
formation vorbei!
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 24. März
15 Uhr Belfast
17.30 + 20.15 Uhr JGA: 
Jasmin.Gina.Anna
20.30 Uhr Plötzlich aufs Land – 
Eine Tierärztin im Burgund
Freitag, 25. März
15 Uhr Häschenschule-
Der große Eierklau
16.30 Uhr JGA…
20 Uhr Im Fluss – Live-Multivision
Samstag, 26. März
15 Uhr Häschenschule-
Der große Eierklau
17.30 + 20.15 Uhr JGA…
20.30 Uhr Plötzlich aufs Land …
Sonntag, 27. März
15 Uhr Häschenschule- 
Der große Eierklau
17.30 + 20.15 Uhr JGA…
20.30 Uhr Belfast
Montag, 28. März
17.30 Uhr JGA …
20 Uhr Die Stimme des Regenwaldes
20.30 Uhr Belfast
Mittwoch, 30. März
15 + 16.15 Uhr Puppentheater:  
Der Grüffelo
17.30 Uhr Plötzlich aufs Land …
20 Uhr Live Multivision: Irland Zauber
Donnerstag, 31. März
15.30 Uhr Plötzlich aufs Land …
17.30 + 20.15 Uhr JGA…
20 Uhr Wunderschön
Telefon 07243 330633
www.kulisse-ettlingen.de

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden. Personalaus-
weise, beantragt vom 7. bis 10. März, 
können unter Vorlage des alten Doku-
ments persönlich abgeholt werden, so-
bald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 22. bis 25. 
Februar, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, donners-
tags 8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr.
Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermei-
den, kann ein Termin unter www.ettlin-
gen.de/otv vereinbart werden.

Erfolgreiche Ferienkurse der Hector-Stiftung

Mit knapp 70 Schülerinnen und Schülern 
der Klassenstufen 1 bis 4 und verteilt über 
elf verschiedene Kurse von Einradfahren 
über Schach bis zur Digitalfotografie star-
tete die Hector Kinderakademie Ettlingen 
in das zweite Schulhalbjahr. Mit der Schil-
lerschule als bewährtem Standort und mit 
freundlicher Unterstützung von Stefanie 
Wagner (Schulleitung), Henrike Ochs (Se-
kretariat) und Ronald Breunig (Gebäude-
management) konnte das Dozententeam 
die Kleingruppen-Angebote optimal be-
treuen und die attraktiven Zusatzkurse für 
besonders begabte und interessierte Kinder 
reibungslos umsetzen.

Bei „Digitalfotografie mit Bildbearbeitung“ 
ging es um den Umgang mit der Kamera aber 
auch um die künstlerisch-technische Wei-
terbearbeitung von Aufnahmen sowie ganz 
nebenbei um den Umgang mit PC, Maus und 
Tastatur. Bei den „Kleinen Spezialisten“ 
stand die Sammlung, Aufbereitung und vor 
allem Präsentation von Wissensinhalten vor 
einer Gruppe im Mittelpunkt - keine leichte 
Herausforderung (selbst für Erwachsene!) 
aber Übung macht auch hier den Meister und 
die Meisterin!

Im Kurs „Sei dein eigener Baumeister“ 
lernten die Kinder Grundlagen der Statik 
und des Gebäudebaus kennen, die sie im 
Anschluss beim Rundgang im Freien direkt 
in praktisches Wissen umsetzen konnten. 
Bei „Japanische Kanji“ ging es um Schrift-
zeichen, Zahlen und Spiele der japani-
schen Kultur mit besonderem Fokus auf 
Gedächtnis- und Konzentrationsübungen 
wie Sudoku oder Origami. Währenddessen 
„rauchten“ nebenan die Köpfe der jungen 
Schachspieler*innen, die nach dem Erler-

nen der Regeln und Grundlagen schnell in 
erste Problemlösungen für besondere Par-
tien und Aufstellungen eintauchen durf-
ten ...

In der Sporthalle übten zur selben Zeit die 
Kinder bei „Koordination & Konzentration 
vom Feinsten“ das Einradfahren und bis 
zum Ende der Kurstage gelang allen das 
freie Fahren - teilweise sogar im Freien und 
über Stock & Stein! „Ich zeige mich und was 
ich kann“ lautete der Titel des Kurses mit 
ersten kleinen „Bühnen“erfahrungen für 
die Nachwuchskünstler*innen - ergänzt um 
wichtige Inhalte zum Scheitern als Chance 
und der Kunst des Lachens als Hilfe im Um-
gang mit Missgeschicken, heraus aus dem 
Alltag und hinein in die humorvolle Welt der 
Schauspielerei!

Glückliche Kindergesichter, stolze Eltern 
und motivierte Kursleitungen - eine rund-
um gelungene Vermittlung von wichtigen 
Lebens- und Lerninhalten weit über den 
Tellerrand des schulischen Lehrplans hin-
aus, im positiven Sinne angetrieben von 
Wissensdurst und Neugier, zur der einst Ga-
lileo Galilei formulierte: „Die Neugier steht 
immer an erster Stelle eines Problems, das 
gelöst werden will“.

Im Schuljahr 2021/2022 sind rund 450 
Kinder in der Hector Kinderakademie 
Ettlingen angemeldet und vom 50-köp-
figen Unterrichtsteam werden insgesamt 
95 Kurse angeboten - über das gesamte 
Schuljahr und die verschiedenen Ferien-
zeiten verteilt.

Weitere Informationen: https://hector-
kinderakademie.de/,Lde/Startseite/Akade-
mien/Ettlingen
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Corona

Corona-Teststellen in  
Ettlingen
Alle Informationen und die Links zur Online-
Terminvereinbarung gibt es auf ettlingen.
de/coronaschnelltest

Teststationen in der Kernstadt
Sibyllaapotheke Musensaal Schloss, 
Schlossplatz 3
Öffnungszeiten: Mo. und Fr. 8 – 19 Uhr, Di., 
Mi., Do. 8 – 18 Uhr, Sa. + So. 9 – 18 Uhr, mit 
Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Testcenter Ettlingen City Kronenstr. 16
Öffnungszeiten: Mo. – So. 10 – 18 Uhr; On-
line-Terminvereinbarung: 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststelle Easysports Neuer Markt 4
Öffnungszeiten täglich 8 – 20 Uhr, Termin-
vereinbarung telefonisch 07243 3 32 93 20, 
auch ohne Terminvereinbarung
Teststelle SchuBo Leopoldstr. 28
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr, Sa. 10 
– 19 Uhr, So. und Feiertage 11 – 19 Uhr; 
Spuck-, Lolli- und Nasenabstrichtests, ohne 
oder mit Terminvereinbarung unter 
www.schubo-testzentrum.de
Testzentrum Kaserne Am Lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7:30 - 20 Uhr und 
Sa,. So. 10 - 16 Uhr; mit Online-Terminver-
einbarung ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststation Real/Huttenkreuz 
Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr und So. 
9 – 14 Uhr; mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststation Kaufland Zehntwiesenstr. 47
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 17:30 Uhr; mit 
Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststelle Badener-Tor-Str. 25
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr, Sa. und 
So. 10 – 20 Uhr, mit Online-Terminvereinba-
rung ettlingen.de/coronaschnelltest
Entenseeapotheke Lindenweg 13
mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Testzentrum am Albgaubad Luisenstraße 14
ohne Anmeldung, 
geöffnet täglich von 8 bis 19 Uhr.
Drive In Teststation Carl-Metz-Straße 28
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 – 19 Uhr, 
Sa. 8 – 14 Uhr und So. 14 – 19 Uhr; 
mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststelle BCE Am Hardtwald 8 – 10
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 7 – 11.30 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 7 – 14 Uhr, 
mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest
Teststelle FirstFloor Ettlingen Nobelstr. 14
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 - 15 Uhr,
mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest

Drive-In Teststelle Karlsruher Straße 50a
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 6 - 19 Uhr, 
So. 9 – 19 Uhr, Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest, auch ohne 
Termin möglich

Teststationen in Ortsteilen
Teststation Da Pino Bruchhausen 
Alemannenweg 14
Öffnungszeiten: Mo. – So. 11 – 19 Uhr, Fei-
ertage 11 – 16 Uhr. Auch außerhalb der Öff-
nungszeiten flexible Terminvergabe, 
Kontakt 0157 32645511
Teststation bei der Alemannia, 
Alemannenweg, täglich von 10 – 19 Uhr 
ohne Anmeldung.
Spuckteststelle Oberweier Lothringer Str. 7 
R/T Laboratories & Diagnostics
Öffnungszeiten: Mo. – Do. und So. 16 – 20 
Uhr oder nach Vereinbarung, mit Online-
Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest, 0176-20803132
Claudis Teststation in Oberweier 
Am Teilacker 7
Öffnungszeiten Mo. – So. 7 bis 20 Uhr, 
Spuck-/Nasentest,
Tel. Vereinbarung, 07243/715523
Spuckteststelle Schluttenbach Schönblick 25,
Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9 – 10 und 17 – 
18:30 Uhr, Fr. 9 – 10 und 18 – 18.30 Uhr, 
Sa. 10 – 11 und 18 – 18:30; So. 10 – 11 und 
17 – 18:30 Uhr; Spuck-, Lollitests, vorderer 
Nasenabstrich. Während der Öffnungszeiten 
ohne Terminvereinbarung. 
Kontakt: test.ettlingen@gmail.com
Teststation Spessart beim Netto 
Im Stecken – auch Lutsch- und Lollitests
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 bis 20 Uhr, 
So. und Feiertage 10 bis 16 Uhr

Impfangebot in der  
Bürgerhalle Ettlingenweier
In der Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorfwie-
senstraße, wird weiterhin samstags von 13 
bis 18 Uhr geimpft. Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren können sich dort mit den Impf-
stoffen Biontech, Moderna oder Johnson 
impfen lassen.
Terminvereinbarung unter www.ettlingen.
de/corona oder für alle, die nicht über einen 
Internetzugang verfügen, via Impfhotline, 
Tel. 07243 101 454.

Leben mit Handicap

Informationen über  
Verhaltensregeln zu  
Corona in leichter Sprache 
gibt es unter  
www.ettlingen.de/corona
Behindertenbeauftragte der  
Stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):
www.ettlingen.de | Startseite > Bildung & So-
ziales > Soziales > Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 
Tel. 0177-6574330, 
E-Mail: architekt_weiss@t-online.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Information und 
Terminabsprachen: Tel. 07243/54950

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243/523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, www.paritaet-ka.de/diens-
te/ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung.
Das Café Vielfalt ist nach langer Pause am 
Dienstag, 5.4. von 16 bis 18 Uhr wieder 
geöffnet.
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Familie

Ernährung für zwei – die 
beste Ernährung für stil-
lende Mütter
Das Ernährungszentrum im Landratsamt 
Karlsruhe erweitert sein Programm für Eltern 
von Babys und kleinen Kindern mit einem 
Online-Vortrag zur geeigneten Ernährung 
während der Stillzeit: am Mittwoch, 30. 
März, von 18.30 bis 19.45 Uhr. Für einen 
optimalen Start ins Leben geben Mütter 
ihrem Baby mit der Muttermilch die beste 
Nahrung.
Im Vortrag gibt das Ernährungszentrum 
Hinweise, auf welche wichtigen Nährstof-
fe die Frau achten sollte und welche uner-
wünschten Inhaltsstoffe in die Muttermilch 
gelangen könnten. Zudem wird darüber 
informiert, welche Lebensmittel gemieden 
werden sollten und ob Mutter und Kind auch 
bei vegetarischer oder veganer Ernährung 
gut versorgt sind. Diese und weitere Aspek-
te werden beleuchtet sowie der Blick auf die 
Inhaltsstoffe von Muttermilch gerichtet.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 0721 
936-88630 oder per E-Mail an ernaehrungs-
zentrum@landratsamt-karlsruhe.de.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 - 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.
Quartiersentwicklung Musikerviertel/ 
Pflanzentauschbörse
Das effeff (Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.) steht für Begeg nung und Gemein-
schaft, nicht nur für Frauen und Familien, 
sondern für alle Menschen.
Nun wollen wir dabei auch die Bürgerinnen 
und Bürger des Quartiers „Musikerviertel 
und rundum“ mitnehmen. Das gilt sowohl 
für die Menschen, die schon lange dort woh-
nen, als auch für die Neuzu ge zogenen am 
Festplatz und Rastatter Str.
Eine Pflanzentauschbörse am Samstag, 
30. April, von 10-13 Uhr im Gatschina-
park (Mauerhalbrund an der Wiese) macht 
den Anfang.
Es können Stauden, Zimmerpflanzen, Gemü-
se-, Kräuterpflanzen usw. gebracht werden, 
um sie zu tauschen oder zu verschenken, 
nicht jedoch zu verkaufen.
Aber auch wenn Sie keine Pflanzen zum Tau-
schen haben, sind Sie herzlich eingeladen, 

um sich mit den Menschen in der Nachbar-
schaft auszutauschen oder auch erst ken-
nenzulernen.
Sie haben Anregungen und Ideen für ein 
besseres Miteinander oder Verbesserungen 
im Musikerviertel? Kommen Sie einfach vor-
bei.
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
Veranstalter: Team des Ettlinger Frauen- und 
Familientreffs, in Zusammenarbeit mit ne-
benan.de.
Kontakt: effeff, Tel. 12369

Veranstaltungen im effeff
Freitag, 25. März:
9.30 Multikulti-Krabbelgruppe
9:30 Kompass Deutschland
Montag, 28. März:
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
9.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.15 Krabbelgruppe
Dienstag, 29. März:
8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
9.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.00 Krabbelgruppe
16.00 Kugelbauchcafé
Mittwoch, 30. März:
8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10.00 Zwergencafé
Donnerstag, 31. März:
8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
16.00 Offenes Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Tagesmütter/-väter  
gesucht!
Sie arbeiten gerne mit Kindern, sind flexi-
bel, offen, begeisterungsfähig und möchten 
Kinder von 0-3 Jahren in ihrer Entwicklung 
fördern und begleiten? Sie möchten gerne 
noch einmal neu durchstarten, Ihren Traum 
verwirklichen, etwas Neues wagen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig! Für unsere 
Tigerhäuser suchen wir Verstärkung! In un-
seren Tigerhäusern arbeiten qualifizierte 
Kindertagespflegepersonen, sie betreuen in 
kleinen Teams maximal 9 Kinder im Alter von 
0-3 Jahren.
In unseren Qualifizierungskursen werden Sie 
ausführlich auf die Arbeit in der Kinderta-
gespflege vorbereitet, Sie lernen alle Grund-
lagen und haben mit unseren Fachberatun-
gen auch während der Arbeit immer einen 
Ansprechpartner an Ihrer Seite!

Unser nächster Qualifizierungskurs startet 
am 22.06.22. Am 05. Mai findet ab 18:30 
Uhr ein Informationsabend in der Stadtbib-
liothek Ettlingen statt, kontaktieren Sie uns 
gerne, wir beraten Sie!
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 
07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

 
Anton Tiger Schöllbronn Foto: TEV Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Handy: 01 76 - 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen kann wegen 
den aktuellen Corona-Vorschriften vorerst 
nicht stattfinden.
Stammcafé im Begegnungszentrum kann 
wegen den aktuellen Corona-Vorschriften 
vorerst nicht stattfinden.
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Bewegte Apotheke
Spaziergang mit leichten gymnastischen 
Übungen durch Ettlinger Parks in Begleitung 
ausgebildeter Übungsleiterinnen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und kann mit normaler 
Kleidung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor 
der jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des 
Amts für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren in Kooperation mit vier Apotheken.
Am Freitag, 25. März, 
Apotheke am Stadtgarten
Dienstag, 29. März, Vita-Apotheke
Unter Einhaltung der jeweils gültigen Coro-
na-Auflage.
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Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101-524 (Rezeption), 101-538 
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 – 1233397

Cafeteria im Begegnungszentrum ist für 
jedermann geöffnet
Wir laden Sie täglich von montags bis frei-
tags zwischen 14 und 18 Uhr zum gemüt-
lichen Zusammensein ein. Unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, 
Kuchen und Getränke an. In der Cafeteria 
gilt die 3G-Regelung.

Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Am Freitag, 25. März, um 9.48 Uhr ab Ett-
lingen-Stadtbahnhof mit S11 Abfahrt nach 
KA-Albtalbahnhof. Weiterfahrt um 10.12 
Uhr ab Albtalbahnhof mit der S8 nach Gerns-
bach-Mitte. Wanderung durch das Igelbach-
tal nach Loffenau. Einkehr in der „Sonne“ . 
Danach weiter bis Hörden. Regio oder Re-
gio-Pluskarte erforderlich. Tourenführung: 
Hubert Heumer und Monika Kühnel, Anmel-
dung über die APP.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
19. April, um 11 Uhr in Ettlingen, Klos-
tergasse 1. Es wird das Buch „Die profanen 
Stunden des Glücks“ von Renate Feyl be-
sprochen. Gäste sind willkommen. Für alle 
gelten die dann aktuellen Coronavorgaben.

Veranstaltungstermine
Freitag, 25. März
9.30 Uhr Sturzprävention
9.48 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ – 
Treff z. Wandern: Stadtbahnhof
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“

Montag, 28. März
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ Kaserne
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler

Dienstag, 29. März
9.30 Uhr Gedächtnistraining 1
10 Uhr Französisch für Anfänger
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
15 Uhr Acrylmalen
17.30 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 30. März
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr Englisch Gesprächskreis „Anyway“
10 Uhr Gymnastik 1 – DRK
11 Uhr Gymnastik 2 - DRK
14.30 Uhr Doppelkopf

Donnerstag, 31. März
10 Uhr 1. Gruppe: Fit am Stuhl
11 Uhr 2. Gruppe: Fit am Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ Kaserne
13.30 Uhr Gospelsinggruppe
16 Uhr Geselliges Singen
16 Uhr Sprechstunde des VdK Ettlingen

Freitag, 1. April
9.30 Uhr Sturzprävention
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18 Uhr Kegeln – Huttenkreuz

Computer-Workshops
Freitag, 25. März, PC-Grundwissen f. Einstei-
ger Windows 10/11
Dienstag, 29. März, Internet und E-Mail
Mittwoch, 30. März, Homebanking
Donnerstag, 31. März, Smartphone mit And-
roid für Einsteiger
jeweils um 10 Uhr, Anmeldung erforderlich.

Vernissage
Farb-Kunst bringt Frühling ins Begegnungs-
zentrum. Leuchtend, strahlend, farbenfroh 
sind die Bilder von ELISABETH NÜCHTERN.

 
Vernissage „Früh-
lingsgefühle“  
 Foto: E. Nüchtern

Sie lassen FRÜH-
LINGSGEFÜHLE auf-
kommen, den Duft 
der Blumen erahnen, 
Lust auf einen Spa-
ziergang in der Natur 
verspüren und Sehn-
sucht haben, auf ei-
ner Bank im Grünen 
die Seele baumeln zu 
lassen.

Auch Klang-Kunst der Konzertpianistin LAíS 
FREY und Wort-Kunst von KLAUS NAGORNI 
entführen Sie in den Frühling.
Erleben Sie ihn am Samstag, 2. April, um 
18 Uhr im Begegnungszentrum.

SeniorTreff Ettlingen-West
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 Uhr und 
10:15 Uhr

Sturzprävention dienstags um 9 Uhr und 
10:15 Uhr, donnerstags um 9 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entensee-
park

Die Boule-Gruppe freut sich über Ver-
stärkung. Wenn Sie sich gerne im Freien 
sportlich betätigen, schauen Sie vorbei.
Die „Entensee-Radler“ gehen am 31. März 
wieder auf Tour

Das „Offene Singen“ der Weststadtlerchen 
ist unter Beachtung der aktuellen Corona-
Regeln dienstags von 16 bis 17 Uhr.

Sprechstunde donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr im Fürstenberg.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Wir sind für euch da
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit be-
ratend zur Seite. Meldet euch einfach bei uns.

Betreuer*innen für die Spechtferien ge-
sucht!
Weiterhin benötigen wir für unser Sommerfe-
rienprogramm engagierte Helfer*innen, die 
die Kinder im Rahmen der Spechtferien (1.-
19.8.) betreuen. Bei Interesse könnt ihr euch 
gerne telefonisch unter 07243 4704 melden.
Anlässlich der Spechtferien suchen wir auch 
wieder Sachspenden für Angebote. Zum Bei-
spiel Tonkarton, Bastelpapier, Farben etc.

Kommt zum Boxtraining vorbei!
Immer donnerstags von 17:30-18:30 Uhr. 
Weitere Infos auf www.kjz-specht.de und 
den Social-Media-Kanälen.

Workshops
Töpferwerkstatt (3/3)
Mi 23.03., 16- 18 Uhr, ab 10 Jahren, 15 €
Ihr lernt die Grundlagen des Töpferns und 
könnt über 3 Wochen tolle Projekte gestalten.
Besucher über 18 Jahren benötigen eine 
FFP2 Maske.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet1

Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de

Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 12 €/Monat 
pro Wochentag, ein Probetermin ist kosten-
los, bei Interesse einfach melden
Montagstreff1*

Montag 14:30-18 Uhr
Dienstagstreff1*

Dienstag, 14:30-18 Uhr
Jungstreff1* (ab 11 Jahren)
Mittwoch, 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff1* (6-10 Jahre)
Donnerstag, 15:30-17:30 Uhr
Boxtraining1* (ab 10 Jahren)
Donnerstag, 17:30-18:30 Uhr
Mädchentreff1* (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff1* (ab 14 Jahren)
Mittwoch, 18-21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und 
jeden 2. u. 4. Samstag im Monat
* Anmeldung erforderlich: unter 
07243/4704, über WhatsApp 0157 
34747043 oder per E-Mail jz.ettlingen@
awo-ka-land.de, Teilnahme nur mit Maske 
und COVID-19 symptomfrei.
1 Zutritt nur für Getestete/Geimpfte/Gene-
sene (Nachweis mitbringen), Teilnahme nur 
mit Maske und COVID-19 symptomfrei.
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Lokale Agenda

Weltladen

Bienenwachstücher
Die Bienenwachstücher sind wiederverwend-
bar und eine echte Alternative zu Plastik- 
oder Alufolie. Mit ihnen lassen sich Teller 
und Schüsseln abdecken, aber auch Lebens-
mittel, wie Brot oder Käse einwickeln. So 
bleiben diese länger frisch. Bienenwachs 
besitzt antibakterielle Eigenschaften und 
lässt sich durch Körperwärme geschmeidig 
machen, so dass sich die Tücher optimal an 
verschiedene Oberflächen anpassen können. 
Mit diesen nachhaltigen Helfern lässt sich 
viel unnötiger Müll vermeiden und langfris-
tig Geld sparen. Die Bienenwachstücher sind 
zu 100% aus kontrollierter und zertifizierter 
Bio-Baumwolle und nachhaltig erzeugtem 
reinem Bienenwachs von der Fair Trade Orga-
nisation Last Forest aus Indien. Es gibt sie 
als 2er Set (30 x 30 cm, 20 x 20 cm).
Last Forest ist ein sozial engagiertes Un-
ternehmen. Es betreut die gesamte Liefer-
kette von der Rohstoffgewinnung über die 
Qualitätsprüfung bis hin zum Verkauf der 
nachhaltig fair gehandelten Produkte. Mit 
Last Forest soll das traditionelle Wissen 
um die nachhaltige Honigernte bewahrt 
werden. Das traditionelle Ernteverfahren 
und die lange Erfahrung der indigenen Ge-
meinschaften bei der schonenden Entnahme 
des Honigs garantieren den sorgsamen Um-
gang mit dem kostbaren Rohstoff. So wird 
versucht, einen möglichst großen Teil der 
Brut zu erhalten und genau den richtigen 
Moment im Jahr für die Ernte abzuwarten, 
um das Bienenvolk nicht zu gefährden.
Die erste Stufe der Verarbeitung/Wert-
schöpfung der Produkte erfolgt in Produk-
tionszentren auf Dorfebene. Diese Zentren 
werden vollständig von Frauen geleitet und 
betrieben. Dadurch können sie ein Einkom-
men im Dorf verdienen und sich gleichzeitig 
um ihre Kinder und Häuser kümmern.
Anwendung der Tücher: Durch Handwär-
me lassen sich die Bienenwachstücher ge-
schmeidig an viele Oberflächen anpassen. 
Zur Pflege wird empfohlen, sie mit kaltem 
Wasser abzuwaschen und bei starker Ver-
schmutzung mit etwas Spülmittel nachzu-
helfen. Sobald das Tuch nicht mehr seine ur-
sprünglichen Eigenschaften aufweist, kann 
dem Tuch wieder zu altem Glanz verholfen 
werden, indem es für einige Minuten bei ca. 
80-90 Grad im Backofen erwärmt wird. Bie-
nenwachstücher nehmen keine Gerüche von 
Lebensmitteln an. Der ursprüngliche leichte 
Geruch von Bienenwachs geht nicht auf Le-
bensmittel über.
Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich im 
Weltladen um, entdecken Sie unsere fair ge-
handelten Kunsthandwerksartikel und auch 
unsere Bio-Lebensmittel.
www.weltladen-ettlingen.de   Tel. 94 55 94

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 10 – 
13 Uhr und am verkaufsoffenen Sonntag 
27.3. von 13-18 Uhr

Musikschule Ettlingen

Cantare et Sonare

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Werke von John Dowland, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Andrew Lloyd Webber, Billie Eilish u.a.
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der 
Gesangs- und Blockflötenklassen von Regina 
Grönegreß, Barbara Kuon, Elke Schuler, Ulrike 
Sparn, Uli Enters und Kirsten Christmann.
Der Eintritt ist frei.

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Kostenfreier Austausch 
der Wasser-, Erdgas- und 
Stromzähler
Das Mess- und Eichgesetz schreibt den tur-
nusmäßigen Austausch von Wasser-, Erdgas- 
und Stromzählern vor. Deshalb tauscht die 
SWE Netz GmbH, die Tochtergesellschaft der 
Stadtwerke Ettlingen, 1.262 Wasserzähler, 
591 Erdgaszähler und 1.827 Stromzähler in 
ihrem Netzgebiet aus. Die SWE Netz GmbH 
beauftragt dazu einen Dienstleister, dessen 
Monteure über einen Dienstausweis der SWE 
Netz GmbH klar erkennbar sind.
Der Austausch der Erdgas- und Wasserzähler 
beginnt bereits Anfang April, der Stromzäh-
lertausch dagegen startet im Juli. Voraus-
sichtlich sind alle Arbeiten bis September 
2022 abgeschlossen. Betroffene Haushalte 
in Ettlingen und den Ortsteilen erhalten den 
Wechseltermin frühzeitig per Ankündigung 
mitgeteilt. Der Zählerwechsel ist eine kos-
tenfreie Dienstleistung der SWE Netz GmbH.

Alte Stromzähler werden durch digitale 
Geräte ersetzt
Die analogen Ferraris- oder Drehstromzähler 
werden seit einigen Jahren gegen moderne 
digitale Stromzähler (moderne Messeinrich-
tung) ausgetauscht. Vorteil für die Kunden 
sind transparente Stromverbräuche, die ta-
ges-, wochen-, monats- und jahresbezogen 
für die letzten 24 Monate abrufbar sind. Da-
mit haben Stromkundinnen und -kunden ei-
nen besseren Überblick über die Verbräuche 
aller elektrischen Geräte in ihrem Haushalt 
und können ihren Stromverbrauch effizien-
ter gestalten.

Zählerstand vor Ausbau notieren
Die Arbeiten werden durch Monteure der In-
stallationsfirma GWE Services, Lombardino-
str. 4, Germersheim, im Auftrag der SWE Netz 
GmbH durchgeführt. Die Firma GWE Services 
ist über die kostenlose Telefonnummer 
0800 – 4931111 oder über die Internetsei-
te www.gwe-services.de erreichbar.
Die Erfassung der Daten des Zählerwechsels 
erfolgt papierlos mit elektronischen Einga-
begeräten. Die Kunden der SWE Netz GmbH 
werden gebeten, sich den Zählerstand des 
ausgebauten Zählers zu notieren und den 
Verbrauch seit letzter Ablesung zu kontrol-
lieren.

Immer Dienstausweis zeigen lassen
Die Mitarbeiter der Firma GWE Services hal-
ten die Corona-Hygiene- und -abstandsre-
geln ein und verfügen über einen Dienst-
ausweis der SWE Netz GmbH. Von ihrem 
Recht, sich den Dienstausweis zeigen zu 
lassen, sollten alle Kundinnen und Kunden 
Gebrauch machen. Damit wird verhindert, 
dass sich Unbefugte Zutritt in Gebäude oder 
Wohnungen verschaffen können.
Bei Fragen steht die SWE Netz GmbH unter 
Telefon 07243 - 101 02 zur Verfügung.

Stadtbibliothek

„Unser kostbares Leben“ - 
Lesung mit  
Katharina Fuchs

 
 Foto: Verlag Droemer 
Knaur

Donnerstag, 
7. April 2022, 20 Uhr
„Unser kostbares Le-
ben“
Eine Geschichte über 
zwei Jahrzehnte, der 
Weg dreier junger 
Frauen, die gegen die 
Eltern und auch ge-
gen gesellschaftliche 
Missstände rebellie-
ren.
Mainheim 1972: Min-
ka und Caro eröffnen 

die Schwimmbadsaison, als ihr Klassenka-
merad Guy vor ihren Augen verunglückt. Am 
selben Tag trifft das vietnamesische Waisen-
kind Claire im Kinderheim ein. Das Netzwerk 
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ihrer Väter, des SPD-Bürgermeisters und des 
Fabrikdirektors beginnt zu arbeiten. Die 
Freundinnen realisieren, dass in der kleinen 
Industriestadt nichts mehr stimmt: Vergif-
tetes Flusswasser, Tierversuche und Experi-
mente mit Psychopharmaka.
Wie kostbar ist ein Leben? Katharina Fuchs 
erzählt intensiv und authentisch von ihrer 
eigenen Kindheit, vom Höhepunkt der Um-
weltzerstörung in den 70er Jahren.
Die Bestseller-Autorin beschreibt mit gro-
ßem Einfühlungsvermögen und mit bio-
graphischen Bezügen die jüngere deutsche 
Geschichte in Einzelschicksalen. Ihre histo-
rischen Romane „Zwei Handvoll Leben“ und 
„Neuleben“ basieren auf ihrer eigenen Fami-
liengeschichte.
Die Lesung ist eine gemeinsame Veran-
staltung der Buchhandlung Abraxas und 
der Stadtbibliothek
Karten: VVK 12 €/AK 14 € in der Bibliothek 
oder der Buchhandlung Abraxas erhältlich. 
Reservierung unter Tel. 07243/101207 oder 
31511 oder stadtbibliothek@ettlingen.de

 

 
 Plakate: Stadtbibliothek

Volkshochschule (VHS)

Neue Angebote im  
Frühjahr/Sommer

 
 Foto: Antje Bienefeld

Sonderthema 
„Selbstbehaup-
tung“:
• Workshop: „Zi-
vilcourage“ (PU140) 
am Sa., 07. Mai, 10 
bis 16 Uhr
• Kurs: „Frauen-
Selbstverteidigung“ 
(G1426) ab 01. Juli, 
freitags, 17 bis 20 
Uhr

Bereich Politik & Umwelt:
• Workshop: „Geschichtswerkstatt Ettlin-

gen“ (PU100) am Sa., 02. April, 10 bis 
12 Uhr

Bereich Kultur:
• Stadtrundgang: „Der Badische Jakobus-

weg“  (K1001) am Mi., 13. April, 15 bis 
17 Uhr

• Stadtrundgang: „Philipp Thiebauth“  
(K1002) am Sa., 14. Mai, 14 bis 15 Uhr

• Stadtrundgang: „Müller - Flößer - Anrai-
ner“  (K1003) am Mi., 22. Juni, 15 bis 
17 Uhr

• Stadtrundgang: „Panoramaweg / Rob-
berg“  (K1004) am Sa., 02. Juli, 14 bis 
16 Uhr

Bereich Gesundheit:
• Workshop: „Die heilende Kraft des La-

chens“  (G1337) am Sa., 09. April, 15 
bis 16.30 Uhr

• Kurs: „Yoga zum Feierabend“ (G1472) ab 
25. April, montags, 16.30 bis 17.45 Uhr

• Kurs: „Yoga-Legenden in Bewegung“ 
(G1470) ab 28. April, donnerstags, 
14.30 bis 15.45 Uhr

• Kurs: „Guten-Morgen-Yoga“ (G1471) ab 
08. Mai, sonntags, 09.30 bis 10.45 Uhr

• Vortrag: „Die Bedeutung der Schild-
drüse“  (G1302) am Fr., 20. Mai, 19 bis 
20.30 Uhr

• Workshop: „Yoga & Wandern“ (G1332) 
am Sa., 21. Mai, 10 bis 14 Uhr

• Wanderung: „Wildkräuter im Sommer“ 
(G1456) am Sa., 25. Juni, 9 bis 13.30 
Uhr

• Workshop: „Yoga & Bewegung in der Na-
tur“ (G1333) am So., 26. Juni, 9 bis 13 
Uhr

Sie finden die aufgeführten und alle 
weiteren Programmvorschläge unter: 
www.vhsettlingen.de
Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-483/-484, 
E-Mail: vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr

VHS Aktuell

Derzeit freie Plätze – 
schnell buchen!

„Offene Malwerkstatt“ (K2025), freies An-
gebot, 14-täglich, freitags, 14 bis 17 Uhr, 
VHS-Hauptgebäude

„Wildkräuterwanderung im Frühjahr“ 
(G1455), Wanderung am 26.03., 1x Sa.,  
9 bis 13.30 Uhr, Ettlingen

„Gesunde Ernährung leicht gemacht“ 
(G1462), Workshop am 26.03., 1x Sa.,  
13 bis 18 Uhr, VHS-Hauptgebäude

„Werkstatt Malen & Zeichnen für Jugend-
liche“ (K1031), Kurs ab 26.03., 3x Sa.,  
15 bis 17 Uhr, Museum Ettlingen

„Yoga Intensiv“ (G1335), Workshop 
am 27.03., 1x So., 09.30 bis 13 Uhr,  
VHS-Hauptgebäude

„Tanz mit - bleib fit“ (G1432), Kurs ab 
29.03., 6x Di., 10.30 bis 12 Uhr, VHS-Haupt-
gebäude

„Plastikfreier Alltag - Deo & Waschmit-
tel selbst herstellen“ (PU121), Workshop 
am 30.03., 1x Mi., 18.30 bis 20.30 Uhr,  
VHS-Hauptgebäude

„Nordic Walking“ (A1104), Kurs ab 01.04., 
6x Fr., 17 bis 18 Uhr, Bruchhausen

„Einfach im Wald SEIN für Eltern & Kinder“ 
(A1209), Erlebnis-Workshop am 02.04.,  
1x Sa., 10 bis 12 Uhr, Ettlingenweier

„Die heilende Kraft des Lachens“ (G1337), 
Workshop am 09.04., 1x Sa., 15 bis 16.30 
Uhr, Horbachpark

„Der badische Jakobusweg“ (K1001), Stadt-
rundgang am 13.04., 1x Mi., 15 bis 17 Uhr, 
Schloss Ettlingen

„Online: Pilates für Jedermann“ (G1366), 
Online-Kurs ab 25.04., 8x Mo., 19.45 bis 
20.45 Uhr, am eigenen PC

„Vom Arbeitsplatz auf die Yogamatte“ 
(G1472), Kurs ab 25.04., 6x Mo., 16.30 bis 
17.45 Uhr, VHS-Hauptgebäude

 
 Foto: Antje Bienefeld

Bitte beachten Sie 
bei Kursanmeldun-
gen die jeweils aktu-
ell gültigen Corona-
Hinweise auf unserer 
Homepage.

Sie finden die 
aufgeführten und 
alle weiteren Pro-
grammvorschläge 
unter: 

www.vhsettlingen.de
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Schulen / 
Fortbildung

Wilhelm-Lorenz-Realschule

RÜKO Förderpreis für Außenklassenzim-
mer

Unterricht im Freien – in diesen Genuss 
werden die Schüler der Wilhelm-Lorenz-
Realschule in ein paar Monaten wohl öfters 
kommen. Im Herbst letzten Jahres hatte 
die Ettlinger Schule an der Ausschreibung 
des Malscher Baumaschinenvermieters 
RÜKO zum RÜKO Förderpreis teilgenommen. 
Schwerpunkt lag dabei auf der Kinder- und 
Jugendförderung. Das eingereichte sozial-
nachhaltige Konzept der Schule, die Reali-
sierung eines Außenklassenzimmers, über-
zeugte hierbei auf ganzer Linie. Die Schule 
erhält dafür eine Förderpreissumme von 
10.000 €. Die „symbolische“ Übergabe fand 
dazu am 11. März 2022 in der Wilhelm Lo-
renz Realschule statt.

Bereits vor der Pandemie bestand der 
Wunsch nach einem „Außenklassenzimmer“, 
berichtet die für das Projekt verantwortliche 
Lehrerein Frau Nana Lewe. Dabei wurde die-
ses Thema unter dem Titel „Schule der Zu-
kunft“ in Kooperation mit dem KIT Karlsruhe 
schon vorher angedacht. Aus Befragungen, 
Beratungen und Vorschlägen der am Schul-
leben beteiligten, entstanden Ideen zur Ge-
staltung und Durchführung. Das Besondere 
dabei: Auch Schüler/innen sollten an der 
Umsetzung beteiligt werden. Leider machte 
die Pandemie dann im wahrsten Sinne des 
Wortes einen Strich durch diese Rechnung 
– es scheiterte an finanziellen Zuschüssen. 
Obwohl gerade Corona zeigte, wie nötig ein 
Außenklassenzimmer ist. Die Dringlichkeit, 
mit den Schülern „raus“ gehen zu können, 
unterstreicht auch Schulleiter Uwe König. 
Gerade in den Sommermonaten würden 
die Raumtemperaturen der Klassenzimmer 
so stark steigen, dass Unterricht nur noch 
schwer umsetzbar ist.

Somit war es wohl eine glückliche Fügung, 
dass die RÜKO GmbH zur passenden Zeit 
einen Förderpreis für sozial-nachhaltige 
Projekte ausschrieb. Beweggrund des mit-
telständischen Baumaschinenvermieters 
für die Ausschreibung war die mehrjährige 
Zusammenarbeit mit Schulen aus der nä-
heren Umgebung. Berufsinformationstage, 
Praktika, „Baumaschinenerlebnistage“ o. 
ä. konnten stets mit positivem Feedback 
durchgeführt werden. Durch den pandemie-
bedingten Ausfall all dieser Veranstaltungen 
ist deutlich geworden, dass die sozialen As-
pekte und Erlebnisse im Gemeinschaftsver-
bund besonders für Kinder und Jugendliche 
unersetzlich sind. Um das ein oder andere 
soziale Gemeinschaftsprojekt ermöglichen 
oder ausbauen zu können, wurde der „RÜKO 
Förderpreis“ ins Leben gerufen.

Da die Schüler im Rahmen einer Projektwo-
che bei den künftigen Sitzgelegenheiten 
selbst Hand anlegen können und viele weite-
re Klassen langfristig davon profitieren wer-
den, ist es auch für RÜKO ein herausragendes 
Projekt, welches pädagogische, soziale und 
nachhaltige Kriterien bei weitem erfüllt, 
kommentiert Martin Ermler, Geschäftsführer 
bei RÜKO. So schließt sich letztendlich der 
Kreis dieser Auslobungskampagne. Aufgrund 
der allgemein sehr guten Resonanz wird die 
RÜKO GmbH auch in Zukunft noch weitere 
Förderpreise ausschreiben.

 
 Foto: Miriam Malauschek

Schillerschule

Aufs Glatteis begeben
Bei strahlendem Sonnenschein und Eises-
kälte machten sich wenige Tage vor Weih-
nachten gleich sechs Werkrealschulklassen 
der Schillerschule auf den Weg nach Karlsru-
he – Ziel war die „Eiszeit“ am Schlossplatz. 
Durch die Pandemie hatte man schon viel zu 
lange auf derlei Ausflüge verzichten müssen 
und so genossen alle sichtlich das Schlitt-
schuhlaufen mit dem schönen Blick auf das 
Karlsruher Schloss.

Mit dabei waren die Klassen 5a, 5b, 6a, 6b, 
6c und 9b. Die Bahnfahrt wurde gleich zum 
ersten Highlight, denn die meisten Schüle-
rinnen und Schüler waren zuvor noch nicht 
durch den neu eröffneten Straßenbahntun-
nel gefahren und machten dementsprechend 
große Augen – erst nach dem Verlassen der 
U-Bahn-Station waren sich alle sicher, dass 
sie tatsächlich am Karlsruher Marktplatz ge-
landet waren.

Der Ausflug zur Eiszeit ist gute Tradition an 
der Schillerschule und wird normalerweise 
mit einem Besuch des Weihnachtsmarktes 
verbunden. Dies war pandemiebedingt dies-
mal leider nicht möglich, umso mehr freu-
te man sich auf das Eislaufen. Alle hatten 
riesigen Spaß und zum Glück gab es auch 
keine Verletzten – ein rundum gelungener 
Vormittag!

Thiebauthschule

Theaterbesuch für die ersten Klassen

 
Kinder malen das The-
ater Foto: Elisabeth 
Gimbler

Alle drei ersten Klas-
sen besuchten in den 
letzten beiden Wo-
chen das Himmelrei-
cher Puppentheater 
in Karlsbad. Dazu 
fuhren sie mit der 
Bahn von Ettlingen 
nach Langenstein-
bach.

Auf dem Spielplan 
stand „Die Erfindun-
gen des Professor 
Magnus“. Professor 
Magnus Maschine 
hatte immer wieder 
etwas Überraschen-

des zu bieten. Die Kinder verfolgten mit 
Spannung und Freude dieses Theaterstück.

Am Ende waren sich alle Erstklässler einig: 
Hoffentlich machen wir bald wieder so einen 
schönen Ausflug!

Pestalozzischule

„Wann kommen denn die ukrainischen 
Kinder zu uns?“
Immer wieder fiel diese Frage in den letzten 
Tagen an der Pestalozzischule, nachdem die 
Schulgemeinschaft nach Aufruf eine große 
Spendenaktion gestartet hatte.

Die Planung, dass die geflüchteten Kinder 
im Grundschulalter an der Pestalozzischule 
ein wenig Tagesstruktur erfahren sollen und 
dort ab Montag, 28. März, in die Schule ge-
hen können, ließ Kinder, Eltern, Lehrerkolle-
gium und Mitarbeiter aktiv werden.

Viele bunte und gut erhaltene Schulranzen 
wurden gesammelt, eine große Menge Geld 
kam zusammen, mit welchem Schulmaterial 
gekauft wurde und eine größere Sachspen-
de für Willkommenstaschen stapelte sich 
schnell an der Schule.

Dafür sagen wir alle im Namen der Kinder 
DANKE und freuen uns über die große Hilfs-
bereitschaft in unserer Schulgemeinschaft. 
Alle Geldspenden, die nicht für den Kauf 
von Material genutzt wurden, werden in den 
nächsten Tagen an eine Hilfsorganisation 
fließen.

Jetzt besteht Hoffnung, dass die Kinder we-
nigstens ein wenig Ruhe und Schutz bei uns 
erfahren können.

Wir heißen sie herzlich WILLKOMMEN: 
ласкаво просимо; laskavo prosymo

Wilhelm-Röpke-Schule

Junge Künstler am Werk
Im Rahmen der 100-Jahrfeier der Wilhelm-
Röpke-Schule haben einige Lehrkräfte mit 
verschiedenen Klassen in den letzten Wochen 
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und Monaten in stun-
denlanger Feinarbeit 
Leinwände gestaltet. 
Dafür wurden sich 
die unterschiedlichs-
ten, kreativen Motive 
ausgedacht, auf die 
Leinwände übertra-
gen und schließlich 

mit Acrylfarben ausgemalt. Einige der ferti-
gen Kunstwerke wurden diese Woche stolz der 
Schulleitung übergeben und im Anschluss im 
Schulgebäude angebracht. Bald können alle 
Kunstwerke auf den Fluren im 1. und 2. OG 
bewundert werden. Ein großes Lob und Dan-
keschön geht an alle fleißigen Künstlerinnen 
und Künstler und die betreuenden Lehrkräfte.

Bertha-von-Suttner-Schule

Auf dem neusten Stand der Technik
An hochmodernen landwirtschaftlichen Ma-
schinen lernen unsere Landwirte in Ausbildung 
in der neu eingerichteten Interims-Landma-
schinenhalle in der Gehrnstraße in Ettlingen.
Der Neubau und die Sanierung des Berufs-
schulzentrums hatten zur Folge, dass die 
alte Landmaschinenhalle nicht mehr nutzbar 
ist, sodass bis zur Fertigstellung einer neuen 
als Interimslösung eine Halle in der Gehrn-
straße nahe der Unterführung in Richtung 
Ettlingen West angemietet wurde. Diesen 
Umzug nahm die Bertha von Suttner Schule 
zum Anlass, einen neuen, hochmodernen, 
landwirtschaftlichen Fuhrpark anzuschaffen
Dafür wurden neue Anbaugeräte erworben, 
um den Azubis ihr Wissen in den Bereichen 
Aussaat, Düngung und Pflanzenschutz zu 
vertiefen. Außerdem besteht nun eine Ko-
operation mit dem Kraichgau Raiffeisen 
Zentrum, das der Schule jeweils zu Beginn 
des Schuljahres einen neuen modernen Trak-
tor für 8 Monate zur Verfügung stellt.
Die Schüler/innen aus dem 1. Lehrjahr be-
schäftigen sich zunächst mit dem Thema Trak-
torentechnik, sie lernen hier beispielsweise 
den Umgang mit aktueller Traktorentechnik 
der Firma Claas. Diese ist mit ihrem stufenlo-
sen Getriebe, dem Parallelfahrstystem und sei-
ner ISO-BUS Technik elektrisch kompatibel mit 
allen weiteren ISO-BUS-fähigen Maschinen.
Im 2. Lehrjahr steht der Umgang mit der Sä-
maschine mit integriertem Terminal auf dem 
Lehrplan, die Jugendlichen werden hier mit 
verschiedenen Aussaattechniken vertraut 
gemacht. Außerdem erlernen die Auszubil-
denden das Handling des Düngerstreuers der 
Firma Rauch. Diese Landmaschine ist eben-
falls mit einem ISO-BUS Terminal, einer in-
tegrierten Wiegeeinrichtung, sowieso einer 
geschwindigkeitsunabhängigen Düngedo-
sierung ausgestattet. Dieser Technologie-
einsatz in der Landwirtschaft, der automati-
sierte Vorgänge ermöglicht, erleichtert den 
Arbeitstag eines Landwirts erheblich und 
führt gleichzeitig zu höheren Ernteerträgen 
mit reduziertem Einsatz von Mineraldünger.
Im 3. und letzten Lehrjahr ist ebenfalls ISO-
BUS-Technik im Einsatz, diesmal in Form 
einer Pflanzenschutzspritze, die ebenfalls 

über eine geschwindigkeitsunabhängige 
Dosierung verfügt. Natürlich ist hier auch 
ein umweltrelevantes Vorgehen gefragt. 
Mit bestandener Gehilfenprüfung wird den 
Junglandwirten/-innen dann der „Sachkun-
de-Nachweis-Pflanzenschutz“ ausgestellt.
Unsere Halle in der Gehrnstraße beher-
bergt allerdings nicht nur unseren Landma-
schinenfuhrpark. Es handelt sich um eine 
Multifunktionshalle: Hier findet sich auch 
eine Werkstatt, ein Bereich mit Schulbän-
ken, einer Tafel und einem Beamer. Gabriel 
Hurst, der selbst einen landwirtschaftlichen 
Betrieb führt und in Teilzeit als Berufsschul-
lehrer in der Abteilung Landwirtshaft der 
Bertha arbeitet, steht so das komplette für 
den erfolgreichen Berufsabschluss nötige 
Equipment an einem Ort zur Verfügung.
Dank dem Unterricht an modernsten land-
wirtschaftlichen Maschinen starten die frisch 
examinierten Landwirte/-innen mit Wissen 
auf dem neusten Stand der Technik, die auch 
die Agrarwirtschaft immer weiterverändern 
und -entwickeln wird, ins Berufsleben.
Wir sind stolz auf unsere neue Landmaschi-
nenhalle und freuen uns sehr, dass unsere 
Schüler/innen ihren theoretischen Teil der 
Ausbildung an einem ständig modernisier-
ten Fuhrpark erwerben können!
Danke an Gabriel Hurst für die spannende 
Führung.

 
Gabriel Hurst 

 
 Fotos: Kellermeier

Heisenberg-Gymnasium

Der Fall Johanna Langefeld
Wie erzählt man von einer KZ-Aufseherin, 
die einerseits überzeugte Antisemitin war 
und jüdische Häftlinge misshandelt hat, ge-
genüber anderen Häftlingen aber Milde wal-
ten ließ, als es darauf ankam, sie vor dem 
Tod zu bewahren?
Dieser schwierigen Frage nähert sich der 
Dokumentarfilm „Die Aufseherin  – der Fall 
Johanna Langefeld“ an, den die Kursstu-
fe 11 und 12 des Heisenberg-Gymnasiums 

Ettlingen am Mittwoch, 9.3., auf Einladung 
der Konrad-Adenauer-Stiftung in der Kulisse 
anschauen konnte. Die einmalige Gelegen-
heit: Im Anschluss an den Film bestand die 
Möglichkeit, direkt mit Gerburg Rhode-Dahl, 
neben Wladek Jurkow Regisseurin des Films, 
ins Gespräch zu kommen.
Das Leben der KZ-Aufseherin Johanna Lange-
feld wird im Film aus der Sicht von Kindern 
ehemaliger Kolleginnen und aus der Perspekti-
ve polnischer Häftlinge und deren Angehöriger 
erzählt. Zunächst als Aufseherin eines Frauen-
lagers in Ravensbrück und danach in Ausch-
witz eingesetzt, wurde Langefeld nach Kriegs-
ende in Deutschland inhaftiert, bevor sie nach 
Polen überstellt wurde. Dort entging sie einer 
Verurteilung durch Flucht aus dem Gefängnis, 
bei der ihr ehemalige polnische KZ-Häftlinge 
halfen. Langefeld wurde dabei nach Aussagen 
einer Inhaftierten geholfen, weil sie „ein biss-
chen besser war als die anderen.“
Dahinter steckt das ambivalente Verhältnis der 
KZ-Aufseherin zu den ihr unterstellten Frauen, 
das an einigen Stellen zu Ungleichbehandlun-
gen führte. Während Langefeld etwa jüdische 
Lagerinsassinnen gezielt menschenunwürdi-
gen Situationen aussetzte und auch an der 
Zusammenstellung von Transporten zu deren 
Vergasung beteiligt war, berichten politische 
und polnische Häftlinge davon, dass sie sich 
für ihre Leben einsetzte. Wie geht man mit so 
einer Person im Dokumentarfilm um?
Aus Sicht der Schülerinnen und Schüler, die 
nach der Vorführung mit der Regisseurin spre-
chen konnten, lag eine Schwäche des Films da-
rin, dass sich die Quellen zur Rekonstruierung 
der Ereignisse ausschließlich auf Erzählungen 
von Polinnen stützten, die von der überzeug-
ten Antisemitin Langefeld besser behandelt 
wurden als die jüdischen Häftlinge. Dabei ist 
zu beachten, dass insgesamt nur eine sehr 
kleine Zahl von Frauen, die den Horror des 
Konzentrationslagers überlebten, ihre Erinne-
rungen überhaupt aufgeschrieben haben, die 
Quellenlage also insgesamt dürftig ist. Den-
noch erschien einigen Langefelds Verhalten zu 
einseitig beleuchtet. Auch ob die Hauptfigur 
des Films zu den „so genannten anständigen 
Nazis“ gehörte, wie Regisseurin Rhode-Dahl 
behauptete, schien vielen zweifelhaft. Kann 
man sich als Leiterin eines Konzentrations-
lagers anständig verhalten oder zeugt es von 
der Überheblichkeit der Nachgeborenen, die 
nie in einer moralischen Zwangslage waren, 
wenn sie ein solches Verhalten kategorisch 
ausschließen? Der Film sorgte auf jeden Fall 
für angeregte Diskussionen.

 
Regisseurin Gerburg Rhode-Dahl im Nachge-
spräch mit den Schülerinnen und Schülern.
 Foto: Badior

 
 Foto: Lämmle
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Die vom Gemeinderat am 23.02.2022 beschlossene Haushaltssat-
zung der Stadt Ettlingen für die Haushaltsjahre 2022 und 2023, be-
stätigt durch das Regierungspräsidium Karlsruhe als Aufsichtsbehör-
de mit Erlass vom 10.03.2022, Nr. 14-2241.1, wird hiermit bekannt 
gemacht.
Der Haushaltsplan der Stadt Ettlingen für die Haushaltsjahre 2022 
und 2023 ist gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der derzeit gültigen Fassung in der Zeit vom
25.03.2022 bis einschl. 05.04.2022
in der Stadtkämmerei, Kirchenplatz 9, Zimmer 14, 1. OG.
Montag, Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr
Donnerstag von 13.30 bis 17 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefon-Nr. 101-
8292
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Haushaltssatzung der Stadt Ettlingen
für die Haushaltsjahre 2022/2023

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 23.02.2022 die folgende Haushaltssatzung 

für die Haushaltsjahre 2022/2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

2022 2023
EUR EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge von 127.267.290 129.533.600

1.2 Gesamtbetrag der ordent-
lichen Aufwendungen von - 141.157.820 - 140.865.470

1.3 Veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 13.890.530 - 11.331.870

1.4 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von 6.053.750 1.500.000

1.5 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen 
von 0 0

1.6 Veranschlagtes Sonderer-
gebnis (Saldo aus 1.4 und 
1.5) von 6.053.750 1.500.000

1.7 Veranschlagtes Gesamt-
ergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6) von - 7.836.780 - 9.831.870

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2022 2023
EUR EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 123.412.580 125.837.280

2.2 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von - 129.449.630 - 129.220.800

2.3 Zahlungsmitte lüber-
schuss/-bedarf des Er-
gebnishaushaltes (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von - 6.037.050 - 3.383.520

2.4 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von 15.184.520 6.637.100

2.5 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von - 31.230.820 - 22.436.900

2.6 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von - 16.046.300 - 15.799.800

2.7 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 22.083.350 - 19.183.320

2.8 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von 22.550.720 17.860.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von -403.810 - 1.231.920

2.10 Veranschlagter  Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von 22.146.910 16.628.080

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestands,
Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von 63.560 - 2.555.240

§ 2 Kreditermächtigung
2022 2023
EUR EUR

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
(Kreditermächtigung) wird festge-
setzt auf 22.550.720 17.860.000

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
2022 2023
EUR EUR

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 10.181.730 48.442.280
Für alle Auszahlungsansätze aus Investitionstätigkeit im Haushalts-
planjahr 2023 dürfen bereits im Haushaltsjahr 2022 Verbindlichkei-
ten eingegangen werden.

§ 4 Kassenkredite
2022 2023
EUR EUR

Der Höchstbetrag der  
Kassenkredite wird festgesetzt auf 28.000.000 28.000.000

Amtliche 
Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Ettlingen für die Haushaltsjahre 2022 und 2023
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§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt:

2022 2023
1. für die Grundsteuer
1.1 für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 230 v. H. 230 v. H.

1.2 für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf 380 v. H. 380 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v. H.
der Steuermessbeträge.

Ettlingen, 23.02.2022

Johannes Arnold

Oberbürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Ettlingen geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn

• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder

• der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt hat.

Beschluss über den Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen  
Armen-, Pfründner- und Gesindehospitalfonds und Sofienheimstiftung  

für die Haushaltsjahre 2022/2023

Aufgrund von § 31 des Stiftungsgesetzes in Verbindung mit §§ 81, 
97 und 101 der Gemeinde-ordnung für Baden-Württemberg hat 

der Gemeinderat am 23.02.2022 folgenden Haushaltsplan für die 
Haushaltsjahre 2022/2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

                                              2022
                                              EUR

2023
EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge von 334.850 335.150

1.2 Gesamtbetrag der ordent-
lichen Aufwendungen von -277.700 277.100

1.3 Veranschlagtes ordentli-
ches Ergebnis (Saldo aus 
1.1 und 1.2) von 57.150 58.050

1.4 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von 0 0

1.5 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen 
von 0 0

1.6 Veranschlagtes Sonderer-
gebnis (Saldo aus 1.4 und 
1.5) von 0 0

1.7 Veranschlagtes Gesamt-
ergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6) von 57.150 58.050

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
EUR EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 259.850 260.150

2.2 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von -100.900 -100.300

2.3 Zahlungsmitte lüber-
schuss /-bedarf des Er-
gebnishaushalts (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von 158.950 159.850

2.4 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von 0 0

2.5 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von 0 0

2.6 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investiti-
onstätigkeit (Saldo aus 
2.4 und 2.5) von 0 0

2.7 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von 158.950 159.850

2.8 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von 0 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von -129.750 -74.070

2.10 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von -129.750 -74.070

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestands,
Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von 29.200 85.780

§ 2 Kreditermächtigung

2022
EUR

2023
EUR

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf 0 0
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0 0

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredi-
te wird festgesetzt auf 200.000           200.000

Ettlingen, 23.02.2022
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Ettlingen geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn

•  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die ekanntmachung verletzt worden sind oder

•  der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder

•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen 
der Stadt Ettlingen  

für die Haushaltsjahre 2022/2023

Der Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Ettlingen, 
Armen-, Pfründner- und Gesindehospitalfonds und Sofienheim-
stiftung, für die Haushaltsjahre 2022/2023, vom Gemeinderat am 
23.02.2022 beschlossen, bestätigt vom Regierungspräsidium Karls-
ruhe mit Erlass vom 28.02.2022,

Az. 14-0564.2, wird hiermit bekannt gemacht.

Dieser Haushaltsplan ist gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der derzeit gültigen Fassung, in der Zeit 
vom 25.03.2022 bis einschl. 05.04.2022 in der Stadtkämmerei, 
Kirchenplatz 9, Zimmer 14, 1. OG.  Montag, Dienstag und Freitag von 
9- 12Uhr Donnerstag von 13.30 – 17 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Telefon-Nr. 101-8292 zur Einsichtnahme öf-
fentlich ausgelegt.

Wir gratulieren

  
  

  
  

  

  
  

  

  
  

  
  

  
  
  

 
 

 

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 24. März
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Freitag, 25. März
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Samstag, 26. März
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Sonntag, 27. März
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach

Montag, 28. März
Heinrich-Heine-Apotheke, 
Nikolaus-Lenau-Straße 18, 0721 988 7100, 
76 199 Khe-Rüppurr

Dienstag, 29. März
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
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Mittwoch, 30. März
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Donnerstag, 31. März
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9, 
0721 88 10 27, 76199 Khe-Rüppurr

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922 172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922 225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243/101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 
Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des 
Cari tasverbandes für den Landkreis 
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-1701, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305
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Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche 
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
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Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr 0172 7680 116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17. Tel. 07243 76690-0, Mail: 
info@awo-albtal.de.

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-
ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

Gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, www.gutehil-
fe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen 07243-515-1714

Senioren-Service Maria Shafqat, Anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung
Schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-Sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlin-
gen, Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-
la.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familie- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
der in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, E-Mail: pflegeteam-mano@
web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 

54950, ettlingen@diakonie-laka.de, www.
diakonie-laka.de, Telef. Kurzberatung der 
Sozial- und Lebensberatung donnerstags 
14 bis 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
07243 54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstra-
ße 16, 76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 26. 
und Sonntag, 27. März

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Samstag 11:30 Uhr musikalische Andacht 
für Frieden in der Ukraine mit Texten, Or-
gelmusik (Markus Bieringer) und Taizége-
sängen des Vokalensembles

Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Samstag 17 Uhr Wortgottesdienst 
Gedenkandacht Hospiz
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe auch im Livestream 
unter: www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Abendmesse zum Sonntag 
„Laetare“, musikalische Gestaltung: Elfriede 
Becht (Orgel) und Marius Papp (Trompete)

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
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St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Sonntag, 11:45 Uhr Eucharistiefeier in itali-
enischer Sprache, ULF-Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; 19 Uhr 25. 
Serenadenkonzert
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten 
an unter Tel. 07243 9688 oder luthergemein-
de-ettlingen.de

Pauluspfarrei
Sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. 
Roija Weidhas

Donnerstag, 31. März, 18.30 Uhr Passions-
andacht. Prädikant Dr. Wolfgang Franzki

Johannespfarrei
Sonntag wegen der Konfirmation gibt es 
keinen öffentlichen Gottesdienst am Vor-
mittag, 17 Uhr Deutsch-Persischer Abend-
gottesdienst in der Johanneskirche (Pfr. A. 
Heitmann-K./KÄ K. Dehkordi). Anmeldung 
unter johannespfarrei.church-events.de oder 
Pfarramt Tel. 12275

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Liveübertragung über un-
sere Webseite www.feg-ettlingen.de.
Pastoren: Michael Riedel, David Pölka, Da-
niel Kraft

Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren. Bitte melden Sie 
Ihre Kinder aufgrund der derzeit begrenzten 
Plätze an. Die Anmeldung finden Sie auf un-
serer Webseite sowie Infos über alle ande-
ren Angebote.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/Kon-
takt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Ettlingen (Ep-
ernayerstraße 43)

Sonntag 9:30 Uhr

Mittwoch 20 Uhr

Besucher, die nicht zu unserer Kirchengemein-
de gehören, bitten wir um Anmeldung unter 
https://www.nak-karlsruhe.de/ettlingen (per 
Telefon oder E-Mail) an den dort genannten 
Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

Fastenaktion der Religionsklasse 10b/c 
der Wilhelm-Lorenz Realschule
Unter dem Leitgedanken „Ich packe meinen 
letzten Koffer“ haben sich Schüler*innen der 
Religionsklasse 10b/c Gedanken gemacht, 
was sie zu ihrer letzten Reise mitnehmen 
würden. Jeder Koffer ist individuell gepackt, 
voller kleiner und großer Dinge, die den 
Besitzer*innen etwas bedeuten. Persönliche 
Begleittexte beschreiben die Gedanken, die 
beim Packen in den Sinn gekommen sind.

Die Koffer sind bis 6. April in der Liebfrauen-
Kirche zu sehen.

Wir möchten Sie einladen, die Koffer zu be-
trachten, Texte zu lesen, sich Zeit zu nehmen 
und den Gedanken zuzulassen: „Wie packe 
ich meinen letzten Koffer?“

Öffentliche Sitzung des  
Pfarrgemeinderates
Die Sitzung findet statt am Dienstag, 29. 
März, 19:30 Uhr, Herz Jesu, Großer Saal

Themen:
• Begrüßung, Impuls

•  Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung

•  Stellung der KjGs in der Gemeinde - aktu-
eller Stand

• Unterstützug KjG Spendenreise Malawi

• Prävention

• Initiative „Schöpfung“ des Dekanatsrats

•  Kirchensteuervertretung: Wahl / Wahlvor-
schläge

• Ukrainehilfe

• Rückblick

• Ausblick:
 - aktuelles aus der Corona-Taskforce
 -  Gottesdienste an Ostern (keine Zusam-

menkunft im Anschluss, Reserveplätze 
im Saal)

 -  Klausur - wie geplant, oder neue The-
men?

 - digitale Steelen
 - Fronleichnam (im Schlosshof?)
 - Sommerfest / Patrozinium Herz Jesu
 - Jubiläum Pfarrer Killer 22.05.
 - Jubiläum Pfarrer Heringklee 29.05.

• Aktuelles aus der Gemeinde

• Ideenfenster

• Sonstiges

Im Namen des Vorstandes: Andreas Seiler

Hilfsaktion für die Ukraine
Die Situation, der Krieg in der Ukraine, trifft 
die Menschen vor Ort massiv. Viele sind auf 
der Flucht, viele werden folgen. Wir als Kir-
chengemeinde freuen uns über zahlreiche 
bereits angelaufene Hilfsaktionen. Wenn 

Sie sich einbringen und unterstützend tätig 
werden möchten, gibt es folgende Möglich-
keiten:
• Wenn Sie sich engagieren möchten, Wohn-
raum zur Verfügung stellen können, als Dol-
metscher mithelfen oder einfach mit anpa-
cken möchten, schicken Sie eine E-Mail an 
ukraine-hilfe@ettlingen.de
• Wenn Sie gemeinsam mit anderen Ge-
meindemitgliedern aktiv werden möchten 
oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an Herrn Benedikt Lang pastoralreferent.
lang@kath-ettlingen-stadt.de oder ans 
Pfarrbüro
pfarramt@kath-ettlingen-stadt.de, 
Tel. (07243) 71 63 31
• Um die Kommunikation zu unterstützen 
und Menschen zusammenzubringen, haben 
wir ein Padlet erstellt: https://padlet.com/
Beni_sois_tu/Ukrainehilfe.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Infor-
mationen auf unserer Homepage:
www.kath-ettlingen-stadt.de
Spenden für die Ukrainehilfe werden erbe-
ten auf:
Caritas international Freiburg Spendenkonto 
202 bei der Bank für Sozialwirtschaft Karls-
ruhe
BLZ 660 205 00,
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BFSWDE33KRL,
Stichwort „CY00050 Ukraine-Konflikt“

KjG St Martin
Rückblick vom Jugendcafé
Am Freitag 11.03. trafen wir uns am Pfarr-
haus St.Martin, um gemeinsam ein großar-
tiges Jugendcafé im Freien zu verbringen. 
Das Motto des Abends: Stadtrallye. Nachdem 
alle Kinder eingetrudelt waren, wurden sie 
in Gruppen zu je fünf Personen eingeteilt. 
Neben Schätzfragen, wie z.b. „Wie groß ist 
die Fläche von Ettlingen?“, standen auch 
sportliche Übungen und viele Rätsel mehr 
auf dem Programm des Laufzettels. Bei man-
chen Aufgaben war es sogar für uns Leiter/-
innen eine Herausforderung sie zu lösen. 
Die Kinder waren sichtlich begeistert, dass 
unser Jugendcafé mal wieder in Präsenz und 
dazu noch an der frischen Luft stattfinden 
konnte. Zum Abschluss gab es dann noch 
Gummibärchen als Belohnung für die fleißi-
gen Läufer*innen.
Wir hoffen, dass die Jugendcafés nun wieder 
regelmäßig in Präsenz stattfinden können, 
und freuen uns schon auf das nächste Mal 
am Freitag, 1.4., also merkt euch diesen Ter-
min schon mal im Kalender vor, wir freuen 
uns auf euch!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Friedensgebet für die Ukraine
Jeden Freitag um 17:30 Uhr beten wir in der 
St. Antonius Kirche Spessart für den Frieden 
in der Ukraine. Herzliche Einladung.
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Kirchenmusik am Sonntag „Laetare“, 
27.3.
um 18 Uhr in St. Josef, Bruchhausen
Aus Anlass des Sonntages „Laetare“ wird der 
Gottesdienst musikalisch mit Orgel (Elfriede 
Becht) und Trompete (Marius Papp) gestal-
tet.

Luthergemeinde

25. Seranadenkonzert
„Das etwas andere, klassische Konzert“ 
- Originale und Bearbeitungen für das Duo 
Violine/ Violoncello
Am Sonntag, 27.03., um 19 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum in Bruchhausen
Es spielen für Sie das Duo CALOROSO beste-
hend aus Carolina Blumenschein (Violine) 
und Charlotte Lettenbauer (Violoncello). 

Foto: C. Lettenbauer

Die Cellistin Charlotte Lettenbauer zeichnet 
sich durch ihre besondere Vielseitigkeit aus 
– solistisch in Werken Neuer Musik oder am 
Barock-Cello, aber auch in Klassik-Orches-
tern, Barock-Ensembles oder bei besonde-
ren Events. Ihre Erfahrungen aus dem Stu-
dium der klassischen Musik erweiterte sie 
in verschiedenen Genres wie Chanson, Folk, 
Salonmusik oder Soul.
Carolina Blumenschein, die in Deutschland 
als Tochter zweier brasilianischer Musiker 
geboren und aufgewachsen ist, kam schon 
früh mit verschiedenen Genres und Musik-
stilen in Berührung. Neben Kammermusik 
und Orchestertätigkeiten wirkt die studierte 
Geigerin auch bei mehreren Projekten aus 
dem Jazz- und Pop-Bereich mit und verfügt 
somit über eine ausgeprägte musikalische 
Bandbreite.
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage sind 
die Plätze begrenzt. Bitte melden Sie sich 
über das Pfarramt an.

Paulusgemeinde

Passionsandachten
Wir laden dazu ein, auch in diesem Jahr 
den Weg nach Ostern gemeinsam zu gehen. 
Passionsandachten jeweils donnerstags um 
18.30: am 24.3. Pfr.i.R. Martin Oest, 31.3. 
Prädikant Dr. Wolfgang Franzki und am 7.4. 
mit  OKR i.R. Dr. Michael Trensky.

Johannesgemeinde

Neuigkeiten
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag, 27. 
März, Konfirmation ist, deshalb findet am 
Vormittag kein öffentlicher Gottesdienst 
statt.

Wir laden jedoch ganz herzlich zum 
Deutsch-Persischen Abendgottesdienst 
um 17 Uhr ein.

Wir laden ein zum Themenabend

Was? Talk-Format „Gott und die Welt“ am 
31.3. um 19.30 Uhr

Worum geht es diesmal? Gekommen um zu 
bleiben.

Wie erleben und verändern Hinzugezogene 
unsere Gemeinde? Hierüber diskutieren wir 
mit Christen mit DDR-Biographie.

Wer ist eingeladen? Diskussionsfreudige 
Menschen der Johannesgemeinde und wei-
tere Interessierte diskutieren aktuelle The-
men rund um „Gott und die Welt“.

Wie? Diese Veranstaltung findet in Präsenz 
im Caspar-Hedio-Haus statt.

 
 Plakat: Frederik Lowin

www.johannespfarrei-ettlingen.de

Veranstaltungen / 
Termine

Donnerstag, 24. März
20 – 22 Uhr NightWash Live in der Schloss-
gartenhalle
Zu Gast an diesem Abend sind Lukas Wandke 
(Moderator), Alex Stoldt, Lennart Schilgen, 
Sertac Mutlu und Jamie Wierzbicki. Stand-
Up at its best!
Eintrittspreis: VVK: 16,50 € | AK: 19,00 € 
Karten gibt es bei der Stadtinformation Ett-
lingen, Tel. 07243/ 101-333, unter www.
ettlingen.de oder www.reservix.de, Stadt 
Ettlingen, Kultur- und Sportamt

Sonntag, 27. März
13 – 18 Uhr Autosalon mit verkaufsoffe-
nem Sonntag in der Ettlinger Innenstadt, 
Amt für Marketing und Kommunikation in 
Kooperation mit dem Citymanagement

15 – 16:30 Uhr Sonntags um Drei: Des 
Kaisers neue Kleider, Stadthalle. Eintritts-
preis: VVK: 8 €/11 € | TK: 9 €/12 € Familien-
karte: VVK: 32 € TK: 36 €Karten erhalten Sie 
in der Stadtinformation Ettlingen unter Tel: 
07243/ 101-333 reservix.de

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlin-
gen, Selbsthilfegruppe für MS-Betroffene 
und ihre Angehörigen. Über unsere Kontakt-
gruppenleiterin Daniela Adomeit erfahren 
Sie mehr über unsere Angebote vor Ort und 
darüber hinaus rund um das Thema MS oder 
schauen Sie unter www.karlsbad.amsel.de  
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) 
von 16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, 
Infos unter 07243/523736. www.netzwerk-
ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik „Familie“

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen je-
den 2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information 
und Anmeldung 07243 20226 (Maria-Luise 
Wipfler)

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden 1. 
Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtbahnhof, Karin Bartel,
Tel. 07243/ 5143730.

Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 – 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut,

Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, Email: gpd@caritas-ettlingen.de
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Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen,
Beratung und Einteilung in die Gymnastik-
gruppen:
Renate Beck, Tel. 07224 9943838.
Funktionstraining Trockengymnastik
Marion Zimmermann
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping Str.45,
montags: Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr, Gruppe 2, 
18:15 bis 19:15 Uhr.
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1, dienstags: 8:45 bis 9:45 Uhr
Karl-Still-Haus de: AWO, Im Ferning 8, 10:30 
bis 11:30 Uhr.
Andrea Steppacher
In Ettlingen: Karl-Still-Haus der AWO, Im 
Ferning 8, dienstags: Gruppe 1, 16:45 bis 
17:45 Uhr,
Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3, 19:05 bis 
20.05 Uhr.
Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 
1, mittwochs: 8:30 bis 9:30 Uhr.
Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8, mitt-
wochs: Gruppe 1, 18 bis 19 Uhr,
Gruppe 2, 19:15 bis 20:15 Uhr.
Funktionstraining Wassergymnastik
Andrea Leikeim
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr. 14, 
Ettlingen, dienstags: Gruppe 1,
9:15 bis 9:45 Uhr, Gruppe 2, 10:15 bis 10:45 
Uhr, Gruppe 3, 11:15 bis 11:45 Uhr.
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, Wald-
bronn, Tel. 07243 5657-0, Siebentäler Ther-
me, Bad Herrenalb, Schweizerwiese, Bad/
Kasse, Tel. 07083 92590. Rotherma Thermal-
mineralbad, Bad Rotenfels, Badstr. 9, Bad/
Kasse, Tel. 07225 97880.

Sonstiges

Gewusst wie: 
Energiespartipps helfen an der richtigen 
Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern im 
Haushalt

Besser Duschen als Baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind unge-
fähr dreimal höher als für das Duschen. Ein 
Vier-Personen-Haushalt kann im Jahr leicht 
150 Euro Energie- und Wasserkosten sparen, 
wenn öfter geduscht als gebadet wird.

Kleine Investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern lassen sich 
die Energie- und Wasserkosten ohne Kom-
forteinbuße um bis zu 35 % senken. Der 
Durchflussbegrenzer wird zwischen Armatu-
renauslauf und Luftsprudler (Perlator) bzw. 
Brauseschlauch geschraubt (nicht geeignet 
für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher).

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der 
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten bei der 
Energie- und Wasserverwendung zugunsten 
Ihres wirtschaftlichen Vorteils und gleichzei-
tig zum Schutz der Umwelt geht, können Sie 
hierzu von unseren erfahrenen Fachleuten das 
Beste erwarten: wertvollen Rat und spezielle 
Dienstleistungs- und Serviceangebote, wir-
kungsvolle Anregungen und Ideen, sinnvolle 
und praktische Tipps für den sparsamen Um-
gang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum Thema 
haben - bei uns sind Sie damit herzlich will-
kommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU

Telefonische Bürgersprechstunde von 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann-Martin MdL (CDU) lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Wahlkreis zur 
nächsten telefonischen Bürgersprech-
stunde am Freitag, 25.3., ein. Von 14 bis 
15.30 Uhr wird die Landtagsabgeordnete 
unter 07243 37 50 111 persönlich für Sie 
erreichbar sein. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine 
vorherige Anmeldung unter 0 72 43 37 50 
111 oder mdl@neumann-martin.de gebe-
ten.

SPD

SPD-Fahrradmarkt im Horbachpark
Am 2. April findet von 9 bis 13 Uhr unser 
traditioneller Fahrradmarkt im Horbach-
park statt. Wir freuen uns, dass auch das 
Kaffeehäusle für das leibliche Wohl und die 
Schraubergruppe des ADFC für die techni-
sche Sicherheit der Drahtesel mit von der 
Partie sind!

Fahrräder und Zubehör können ab 9 Uhr im 
Horbachpark bei uns zum Verkauf angeboten 
werden. Auf den gewünschten Verkaufspreis 
werden 10% aufgeschlagen, die an eine so-
ziale Einrichtung oder gemeinnützige Orga-
nisation gehen. Der Kaufpreis geht in voller 
Höhe an den Verkäufer/die Verkäuferin. Wird 
das Fahrrad nicht verkauft, holen Sie es um 
13 Uhr wieder ab. Weitere Infos unter: www.
spd-ettlingen.de. Bei schlechtem Wetter 
am 2. April verschieben wir den Fahrrad-
markt um eine Woche auf den 9. April. Infos 
unter www.spd-ettlingen.de.

SPD vor Ort -  
Ortsbegehung Ettlingenweier
Der SPD-Ortsverein Ettlingen lädt zu einer 
Ortsbegehung von der Bürgerhalle Ettlin-
genweier über das geplante Neubaugebiet 
Kernrain inkl. ehem. Ettkus-Gelände zur 
Seestraße, die zur Fahrradstraße ausgebaut 
werden soll. Treffpunkt: Freitag, 25.3. um 
17 Uhr auf dem Parkplatz bei der Bürger-
halle Ettlingenweier.
Anmeldungen erwünscht unter kontakt@
spd-ettlingen oder 07243 / 31797.

AfD

Einladung zum AfD-Bürgergespräch
Ihr Ortsverband AfD Ettlingen lädt Sie 
herzlich am 31. März um 18:30 Uhr ins 
Restaurant Klosterscheuer, Im Kloster 14, 
76332 Bad Herrenalb zu einem gemeinsa-
men Gedankenaustausch und Gespräch ein. 
Wir möchten dabei, zusammen mit Stadtrat 
Dr. Michael Blos, die Gelegenheit nutzen, 
über aktuelle kommunal-, landes- und 
bundespolitische Themen zu informieren. 
Auch die derzeitige Situation in der Ukra-
ine und Möglichkeiten der Hilfe für die Be-
troffenen soll Thema dieses Abends sein.

Ihre Anliegen und Anregungen nehmen wir 
gerne auf, da diese die wichtigste Basis für 
unsere kommunalpolitische Arbeit in Ettlin-
gen sind.

Für eine gemeinsame Fahrt bitten wir höf-
lichst um Anmeldung unter michael.blos@
ettlingen.de oder unter 0176-20019388.
www.afd-ettlingen.de
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